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GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 174

06-2023

Serviceleistungen 
& Förderungen
Eine Übersicht aller Serviceleistungen 
und Förderungen für Werndorfer 
Bürger:innen. S.18-19

SOMMERLUFT
Blumen gelb und Blumen rot,
wo das Meer der Halme wogt.

Himmel hell und Wolken weiß,
atemleichter Wind weht heiß,

fließt herbei mit Beerenduft,
süße reife Sommerluft.

© Levrai

Wir wünschen ganz Werndorf
einen erlebnisreichen Sommer und 

den Kindern erholsame Ferien.

Ihr Bürgermeister
Willibald Rohrer,

der Gemeinderat sowie
die Gemeindebediensteten.

Baufortschritt 
Kinderkrippe & Kindergarten

Aktuell wurden die Verputz- und
Estricharbeiten abgeschlossen und 
somit wird demnächst mit den Innen-
ausbau- sowie Einrichtungsarbeiten 
begonnen.  Seite 7

Aus erster Hand 
Der Bürgermeister informiert

Bericht über Gemeindeausflug 55+ 
nach Slowenien, den Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs, 
neue Straßenbezeichnungen und 
Wasserzählertausch uvm.  Seite 3-4
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www.werndorf.gv.at

BAUHOF
E-Mail: bauhof@werndorf.gv.at

Stefan HERIC
M: 0664/8410560

Kerstin HÜTTER
M: 0664/8410578 

Daniel HAMMER
M: 0664/8410558 

Helmut TRABY
M: 0664/8410557

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten.werndorf@aon.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Sonja GSELLMANN und Rita ULBING
Untergeschoss 
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554
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Dominik KRENN
Obergeschoss
T: 03135/54303-26
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

AMTSLEITER
Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
M: aldrian@werndorf.gv.at

Michael WILD
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
wild@werndorf.gv.at

BÜRGERMEISTER 
Willibald ROHRER 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM GEMEINDEAMT

T: 03135/54303-11 
M: 0664/1778100
bgm@werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Willibald Rohrer©
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Nach langer Zeit extremer Trocken-
heit brachten die Monate April – Mai 
die lang ersehnten ergiebigen Nie-
derschläge. Für die Natur und für das 
Grundwasser waren diese äußerst 
wichtig. Leider gab es auch gebietswei-
se Überflutungen. Werndorf blieb zum 

GEMEINDEAUSFLUG 55PLUS

Sehr erfreulich war die zahlreiche Be-
teiligung bei diesem Ausflug. Über 90 
Personen konnten begrüßt werden. 
Anscheinend waren Ausflugsziel und Ter-
min gut ausgewählt. Unsere Fahrt führte 
bei prächtigem Wetter nach Slowenien. 
Nach erfolgter Pause beim „Krapfenwirt“ 
in TROJANE fuhren wir zum Tulpenpa-
radies nach KAMNIK. Unzählige Beete 
mit Millionen Blüten konnten besichtigt 
werden. Nach einer Mittagspause in LAI-
BACH führte unsere Fahrt nach ZALEC 
zum 1. Bierbrunnen Europas. Dort konn-
ten wir einige Biersorten verkosten. Am 
Parkplatz wurde zu den Klängen „der 
Original Oberkrainer“ getanzt. Nach ei-
ner Polonäse stiegen wir gut gelaunt zur 
Heimreise in den Bus ein.

Die Tradition der Abhaltung einer 
„Gleichenfeier“ wurde aufrechterhalten.

Glück bisher davor verschont. Nachste-
hend angeführt die wichtigsten Ereignis-
se auf Gemeindeebene.

BAU KINDERKRIPPE UND
2. KINDERGARTEN

Die Arbeiten schreiten zügig voran. Der 
Bauzeitplan konnte bis jetzt, trotz der 
vielen Regentage der letzten Wochen, 
eingehalten werden. Daher ist davon 
auszugehen, dass sowohl die Kin-
derkrippe als auch der 2. Kindergar-
ten planmäßig im September ihren 
Betrieb aufnehmen können. Derzeit 
sind wir noch auf Personalsuche für 
den Kindergarten. Der Betrieb der 
Kinderkrippe erfolgt durch Personal 
von WIKI. 

Die Farbenpracht der Tulpenfelder 
war sehenswert.

Gruppenaufnahme 
beim Bierbrunnen von Zalec.

Teilweise zu Fuß, aber auch  mit einem 
Bummelzug, wurde  das riesige unter 
Naturschutz  stehende Areal besichtigt. 
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WEITERER AUSBAU DES ÖFFENTLICHEN VERKEHRS

Wie schon in der Märzausgabe berichtet, wird Werndorf 
ab 09. Juli mit den Linien 681 und 690 noch besser an den 
öffentlichen Verkehr angeschlossen. Das erfordert aber 
auch die eine oder andere Maßnahme. Um den Bahnhof 
Werndorf besser mit Bussen erreichen zu können, wird an 
Einbahnregelungen für die Schubertgasse und Am Sportplatz 
gearbeitet. Die Linie 635 wird nur mehr exklusiv den Terminal 
bedienen. Ein Großteil der dortigen Firmen beteiligt sich an 
den Kosten dieser Linie.

NEUE STRASSENBEZEICHNUNGEN

>	 Kindergartenweg
	 Aufschließungsstraße Kinderkrippe und 2. Kindergarten
>	 Roman-Blattl-Weg
	 Aufschließungsstraße neue Siedlung in der Nähe des ASZ

WASSERZÄHLERTAUSCH

Die bestehenden Wasserzähler stehen größtenteils im heurigen 
Jahr zur gesetzlichen Eichung an. Daher haben wir uns 
entschlossen, sämtliche Wasserzähler im heurigen Jahr auf 
moderne digitale Zähler zu tauschen. Diese können zeitschonend 
aus der Ferne abgelesen werden. Aus den Erfahrungen in anderen 
Gemeinden konnte ersehen werden, dass durch die vierteljährliche 
Ablesung, Wasserverlust durch „versteckte“ Rohrbrüche schneller 
erkannt werden. Auf Grund der großen Anzahl wird sich der 
Austausch über einige Monate erstrecken. 

Ich wünsche schon jetzt allen Werndorfer:innen 
einen schönen Sommerurlaub bzw. 
erholsame und spannende Ferien.

Ihr Bürgermeister
Willibald Rohrer
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19.07.
STEFAN WEDAM & BAND FEATURING ISMAEL BARRIOS

OPEN AIR 
KULTUR 2023

KULTUR WERNDORF

BEGINN:  19:30 UHR
KARTENVERKAUF:  VVK: €22,– AK: €28,– 
GEMEINDEAMT | POSTPARTNERSTELLE WERNDORF
www.kultur-werndorf.at
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Vizebgm. Alexander Ernst

FACHAUSSCHUSS 
KLIMA, UMWELT 
UND GESUNDHEIT
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DER GROSSE STEIRISCHE FRÜHJAHRSPUTZ 

Beim diesjährigen Frühjahrsputz am 22. April fanden sich 
wieder zahlreiche Werndorfer:innen im Gemeindezentrum 
ein, um Wiesen, Wälder, Grünanlagen und weitere öffentli-
che Flächen von zurückgelassenem Müll zu befreien. 

Der erste Termin am 15. April fiel sprichwörtlich ins Wasser, umso 
mehr zeigt sich die Gemeindevertretung zufrieden, dass sich am 
spontanen Ersatztermin viele bereit erklärten, mitzuhelfen. 

Neben kleineren Abordnungen und vielen Einzelhaushalten 
gilt ein besonderer Dank dem ÖKB Werndorf und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Werndorf, die mit einer besonders großen An-
zahl an Mitgliedern dabei waren. 

Der Freiwilligen Feuerwehr gilt auch ein Dank für die Verpfle-
gung der Anwesenden. Im Anschluss hat die Gemeinde unter 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern drei Preise im Wert 
von € 50,- verlost (Werndorf-Gutscheine). 

Wir bedanken uns auch seitens des Ausschusses 
für die kräftige Mithilfe.

VERTEILAKTION WILDBLUMEN

Wer Wildblumen sät, wird eine bunte Blütenvielfalt 
ernten. Das freut Auge, Nase und vor allem Insekten 
und Bienen. Bei unserer Verteilaktion wurde am 14. April 
beim Bauernmarkt und im Rahmen des Frühjahrsputzes 
daher Wildblumensaatgut an die Werndorferinnen und 
Werndorfer verteilt, um diese Artenvielfalt zu fördern. 

Die Aktion wurde vom Fachausschuss 
für Klima, Umwelt und Gesundheit initiiert. 
Verteilt haben Gemeinderätin Margot Maier, 
Gemeinderat Boris Pruntsch und 
Vizebürgermeister Alexander Ernst.
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MEHR GRÜN FÜR WERNDORF // Im heurigen Frühjahr wur-
den nun die Bäume im Bereich der Volksschule Werndorf 
und im Bereich der Bahnhofstraße gesetzt (hier wurden 
von der ÖBB im Vorjahr bereits Bäume gepflanzt). 

Wir wissen, dass wir mit diesen Maßnahmen keine Klimawende 
herbeiführen können, dennoch sind wir davon überzeugt, dass 
die gesetzten Bäume das Ortsbild aufwerten und zumindest 
ein kleiner umweltfreundlicher Beitrag sind. fo
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Obmann 
GR Christoph Reinbacher

FACHAUSSCHUSS 
INFRASTRUKTUR 
& RAUMPLANUNG
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DER NEUBAU UNSERER KINDERKRIPPE/ 
KINDERGARTEN SCHREITET BEREITS 
IN GROSSEN SCHRITTEN VORAN.

Aktuell wurden die Verputz- und Estricharbeiten abgeschlossen 
und somit wird demnächst mit den Innenausbau- sowie Einrich-
tungsarbeiten begonnen. Aus aktueller Sicht habe ich keine 
Zweifel, dass dieses Objekt wie geplant mit September in Be-
trieb geht. Meine Person sowie auch Vbgm. Alexander Ernst sind 

stets bemüht, regelmäßig an den wöchentlich stattfindenden 
Baubesprechungen teilzunehmen, um somit auch immer einen 
Überblick über den Baufortschritt zu haben. Ein großes Lob er-
geht an das Planungsbüro sowie die ausführenden Fachfirmen.

Am 03. Mai fand unter Beisein von Vertretern aller beteilig-
ten Firmen sowie der Gemeinde Werndorf die feierliche Glei-
chenfeier statt. Die Gemeinde Werndorf lud bei dieser Veran-
staltung sämtliche Arbeiter zu Speis und Trank ein.
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES
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Obfrau GR Martina Schmidt

FACHAUSSCHUSS 
SOZIALES, 
KINDERBETREUUNG 
UND BILDUNG

DIE ANMELDUNGEN FÜR DIE DIESJÄHRIGEN 
SPORT- BZW. ERLEBNISCAMPS IN DEN 
SOMMERFERIEN SIND VOLL IM GANG.

BEATRIX HÜTTER
21.08.2023 bis 25.08.2023 für Kinder von 6 – 16 Jahre
Malen, Schwimmen, Selbstverteidigung, Laufen & 
Geschicklichkeitsspiele sind am Programm. 

ANMELDUNG: ab sofort online unter: 
https://www.kickboxen-huetter.at
Anmeldeschluss: eine Woche vor Campbeginn
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl 

XUND INS LEBEN 
28.08.2023 - 01.09.2023 für Kinder von 6 - 12 Jahre  
Trend- & Summersports, Natur- & Abenteuer, Fun & Teamsports, 
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, 
Summerdance, Fitness & Gesundheit, uvm. 

ANMELDUNG: ab sofort online unter: https://www.xundinsle-
ben.at/Feriencamps/Informationen-2/anmeldung
Anmeldeschluss: 30. Juni 2023
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl

WERNDORF
28. AUGUST - 01. SEPTEMBER 2023

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ORT: Werndorf

TERMIN: 28. August - 01. September 2023

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(Freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder
stehen neben dem Spaß am Sport nachfolgende
Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: Coole Trend- &
Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance,
Fitness & Gesundheit, uvm.

KOSTEN: Da die Gemeinde einen Teil der Kosten übernimmt,
beträgt der Elternbeitrag lediglich 70.-€/Kind/Woche (inkl.
Mittagsverpflegung).

ANMELDUNG: 
www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2023

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste
folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter dem
Menüpunkt Ferien/FAQs. Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Bei beiden Feriencamps übernimmt die Gemeinde 
einen Großteil der Kosten und das Mittagessen. 
Es sind noch Plätze frei! 

DER ELTERNBEITRAG BETRÄGT 
NUR € 70.- PRO KIND.
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ZUKUNFTSCHECK

LIEBE (WERDENDE) ELTERN & PÄDAGOGEN NUTZT NOCH DAS 
KOSTENLOSE ANGEBOT VOR DER SOMMERPAUSE!

Es gibt noch ein Seminar:
20.06.2023: Kindern Mut machen (in Seiersberg)
Meldet euch an und seid dabei! 
Einfach auf www.zukunftsscheck.at anmelden und eines der 
kostenlosen Angebote der Gemeinden Werndorf, Kalsdorf, Sei-
ersberg-Pirka und Haselsdorf-Tobelbad buchen. 

Für alle Fragen & Infos steht SOFA Verein 
für Schulsozialarbeit  jederzeit gerne zur Verfügung:
Tel.: 0316 / 25 55 05 // per Mail: info@zukunftsscheck.at

BABYGRATULATIONEN // In unserer Gemeinde ist es Traditi-
on, dass frisch gebackene Eltern ein Willkommensgeschenk 
erhalten. Mit großer Freude durften GRin Selma Mujidzic und 
ich auf Wunsch der glücklichen Eltern persönlich zum Nach-
wuchs gratulieren und das Geschenk der Gemeinde Werndorf 
überreichen. Eine wunderschöne Tätigkeit mit vielen tollen Ge-
sprächen und entgegengebrachter Gastfreundschaft. 
Wir freuen uns auf die nächsten Besuche!

Ich wünsche allen Werndorfer:innen einen schönen Sommer, 
einen erholsamen Urlaub und allen Kindern tolle Ferien 
mit vielen Abenteuern und spannenden Erlebnissen. 

 

 

 
 

 
Ermutigung ist eine Alternative zum Abwerten, Kritisieren, 
Drohen, Schimpfen- aber es bedeutet keineswegs, dass alles 
durchgehen muss. Auf das WIE kommt es an. Ermutigung 
bewirkt eine Änderung der inneren Haltung dessen, der 
ermutigt wird.  
In diesem Vortrag wird das Prinzip der Ermutigung als 
Gegensatz zum Loben veranschaulicht. Was braucht es, wenn 
es gerade nicht so läuft wie es laufen sollte, müsste, könnte 
und wenn permanente Aufmerksamkeit sowie Machtkämpfe 
den Alltag prägen und Wutausbrüche oder übertriebene 
Ängste an der Tagesordnung stehen. 
 

20. Juni 2023 

19:00 Uhr 
 
 
Referentin:  
Mag.a Silke Grangl 
Psychologin, Encouraging-Trainerin, Mototherapeutin, 
Psychomotorikerin, Elementarpädagogin 
 
 

Ort: Gesundheitszentrum Pirka 

Hauptstraße 39, 8054 Seiersberg-Pirka 
 

Funk-Alarmanlage 
€ 1.200,00 

 inkl. Montage & 20% MwSt.

SiS  FIRMENGRUPPE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 (0) 5 7079 0
office@sis.at

ANGEBOT

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf
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KUNDEN 
INFORMATION.

MEIN LEBEN. MEINE FREIZEIT. MEIN HOBBY. MEINE BANK.

DIE JUNGE BANK 

Die Raiffeisenbank Region 
Graz-Thalerhof ist 120 Jahre alt. 
Kann sie trotzdem jung sein? 

„Klar“, sagt Maximilian Gutzelnig. 
Er ist Jugendberater in der 
Bankstelle Feldkirchen. 
 
„Junge Menschen haben andere 
Ansprüche an ihre Bank als 
Erwachsene. Und wir haben die 
passenden Lösungen für sie“.

SERVICEBERATER 
(M/W/D)

DREH DAS
LEBEN
LAUTER!
HOL DIR DEINE JBL 
WAVE 100TWS ZU DEINEM 
GRATIS JUGENDKONTO!

 raiffeisenclub.at/stmk

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Du möchtest in einem Team deine Stärken 
ausspielen und ein persönliches und flexibles 
Arbeitsumfeld ist dir wichtig? Du denkst lösungs-
orientiert? Dann bist du bei uns in der Raiffeisen-
bank Region Graz-Thalerhof genau richtig.

JETZTBEWERBEN.

SACHBEARBEITER 
MARKTFOLGE (M/W/D)

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? PERFEKT! Dann bewirb dich jetzt an: 
info.38477@rb-graz-thalerhof.at
z. Hd. Geschäftsleitung

DARUM RAIFFEISEN. DARUM RAIFFEISEN.

UNSERE VISION – DEINE ZUKUNFT

Wir, die Raiffeisen-Gruppe, sind das größte regionale Finanz-
unternehmen in der Steiermark. Um den Erwartungen unserer 
Kunden auch in Zukunft gerecht zu werden, stellen wir  
laufend junge Leute ein. Denn so schaffen wir gemeinsam  
ein dynamisches Arbeitsumfeld.

UNSERE VISION – DEINE ZUKUNFT

Wir, die Raiffeisen-Gruppe, sind das größte regionale Finanz-
unternehmen in der Steiermark. Um den Erwartungen unserer 
Kunden auch in Zukunft gerecht zu werden, stellen wir  
laufend junge Leute ein. Denn so schaffen wir gemeinsam  
ein dynamisches Arbeitsumfeld.

120 JAHRE RAIFFEISENBANK REGION GRAZ-THALERHOF 

Im Mai 1903 wurde die Raiffeisenkasse Feldkirchen gegründet. Aus dieser ursprünglichen 
Genossenschaft ist die heutige Raiffeisenbank Region Graz-Thalerhof entstanden. 

120 Jahre Raiffeisenbank in unserer Region! 
Sowohl unsere Bank als auch die Region haben sich in dieser Zeitspanne stark weiterentwickelt. Die 
heutige Raiffeisenbank Region Graz-Thalerhof hat dabei einen bedeutenden Beitrag geleistet, in dem 
sie ihre Kunden begleitet hat und mit ihnen gewachsen ist. An dieser Grundidee hat sich bis heute 
nichts geändert. 
Wir freuen uns auch weiterhin, gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden für unsere Region 
tätig sein zu können. Die so erzielte Wertschöpfung bleibt dabei in der Region und wird zu einem 
wesentlichen Teil auch wieder in diese investiert.

WIR MACHT’S MÖGLICH

WIR FEIERN 
JUBILÄUM

WEITERE INFOS ZUR STELLE:

Du kannst dich super in deine Mitmenschen 
hineinversetzen und verstehst sofort, was sie 
gerade brauchen? Du denkst lösungsorientiert? 
Dann bist du bei uns in der Raiffeisenbank  
Region Graz-Thalerhof genau richtig.

WEITERE 

INFOS ZUR 

STELLE:
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KKeennnnsstt  dduu  sscchhoonn  uunnsseerree    

GGeessuunnddhheeiittss--RRaallllyyee??  
Eine multimediale Erlebnistour mit spannenden Rätsel 
und Suchspielen durch die Gesunde Gemeinde       
Werndorf wartet auf dich. 

Neben einer spannenden digitalen "Schnitzeljagd"  
warten auch noch schöne Preise auf dich, die verlost 
werden.  

Und so geht’s: 

1. Actionbound APP installieren 

2. mit E-Mail Adresse einloggen 

3. QR-Code einscannen 

 und LLOOSS  GGEEHHTT`̀SS  !! 

In Zusammenarbeit mit Styria vitalis und Werndorfer Jugendlichen. 

DDiiee  eerrsstteenn                                  

GGeewwiinnnneerr::iinnnneenn                

wweerrddeenn  iinn  ddeerr    

SSeepptteemmbbeerr    

AAuussggaabbee  bbeekkaannnntt  

ggeeggeebbeenn..  

SSTTAARRTT      
 

bei der VVoollkksssscchhuullee    
oder 

bei der TTrreennddssppoorrttaannllaaggee 

 Wie viel  
Wasser sollte  
man täglich  

trinken? 
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Ein Meilensteinprojekt der Gemein-
de Werndorf geht in die Zielgerade. 
Eine sehr arbeitsreiche und intensive 
Phase findet bald ihr Ende. Und das 
Ergebnis: Unsere neue Kinderkrippe 
bzw. zwei neue Gruppen Kindergar-
ten, die künftig für derzeit rund 90 
Kinder Platz zum Spielen, Lernen und 
Freunde finden bieten werden. 

Dieses Angebot stellt eine deutliche Ver-
besserung für unsere Gemeinde dar und 
schafft noch bessere Voraussetzungen für 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

FAMILIENRADWANDERTAG // Bei strahlendem Sonnen-
schein fanden sich rund 80 Starter:innen zu unserem 
heurigen Familienradwandertag am 1. Mai im 
Gemeindezentrum Werndorf ein.

Unverändert blieb die rund 25 Kilometer lange Radtour, die von 
Werndorf nach Weitendorf und anschließend nach Wundschuh 
führte. Bei der Labestation in Wundschuh unterstützte uns heu-
er wieder das Team der SPÖ Wundschuh unter der Leitung der 
Ortsparteiobfrau Brigitte Kochseder. Zum gemeinsamen Mit-
tagessen durften wir viele weitere Besucher:innen begrüßen. 
Ein Highlight für die anwesenden Kinder war wieder die 

Hüpfburg, die bis zur letzten Minute genutzt wurde. Herzlich 
begrüßen durften wir unsere Landesrätin Mag. Ursula Lackner, 
die in ihrem politischen Statement insbesondere auf die aktu-
elle Kampagne der SPÖ Steiermark „JETZT Teuerung stoppen“ 
einging. Bei der „SIEGEREHRUNG“ erhielten zuerst alle Kinder 
Medaillen und konnten einen von drei Hauptpreisen gewin-
nen. Alle anderen Teilnehmer:innen nahmen an der Verlosung 
von weiteren Warenpreisen teil: Der Hauptpreis war hier ein 
€ 100,- Werndorf-Gutschein, gesponsert von LR Uschi Lackner. 
Abschließend wurden im Rahmen einer € 2-Verlosung, zahlrei-
che Geschenkskörbe und Sachpreise verlost, hier gab es eben-
falls einen € 100,- Werndorf-Gutschein, gesponsert von Bür-
germeister Willibald Rohrer, als Hauptpreis zu gewinnen. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege bei all jenen, die uns mit einer 
Sachspende bzw. einem Geschenkskorb unterstützt haben und 
freuen uns auf das nächste Jahr.

Ortspartei-
vorsitzender 
Vizebürgermeister
Alexander Ernst

Verbesserungen im Bereich der Elemen-
tarpädagogik wird es auch auf Landes-
ebene geben. So werden beispielsweise 
die Gruppengrößen im Kindergarten stu-
fenweise von 25 auf 20 Kinder reduziert 
und eine Sozialstaffel für Unter-Dreijährige 
(Kinderkrippe) eingeführt. Grundsätzlich 
begrüßen wir die Reduzierung der Grup-
pengrößen. Dennoch wird neben einem 

erhöhten finanziellen Aufwand die derzeit 
schon schwierige Personalsuche eine noch 
größere Herausforderung sein, der wir je-
doch optimistisch entgegentreten. 

Mein Team und ich wünschen Ihnen einen 
erholsamen Sommer und freuen uns, Sie 
bei unserem Familien- und Spielefest am 
23. September 2023 begrüßen zu dürfen.

OSTERGRÜSSE

Auch im heurigen 
Jahr verteilten wir 
am Bauernmarkt 
in Werndorf unsere 
Ostergrüße. Diesmal 
wurden am 31. März 
rund 100 Ostereier 
von Gemeinderätin 
Margot Maier und 
Vizebürgermeister 
Alexander Ernst 
verteilt.

fo
to

cr
ed

it:
 ©

 S
PÖ

 W
er

nd
or

f



www.werndorf.gv.at  |  1312  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3

Paul ist besorgt. Beim 
Hauskauf hat er nur an die 
Renovierung, nicht an die 
Entsorgung gedacht.

Ich weiß, was zu tun ist: 
Ich bin Pauls 
Saubermacher .

Geld sparen & Klima schützen. 
Jetzt kostenlos anfragen.
+43 59 800 5000
saubermacher.at/umbau-und-sanierung

�
Baustellen-
entsorgung
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ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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MAIBAUMAUFSTELLEN 

Am 30. April fand unser Maibau-
maufstellen am Dorfplatz statt. Die-
ses Jahr hat es jedoch jemand beson-
ders gut mit uns gemeint und ihn in 
der Nacht vor dem Aufstellen in der 
Mitte durchgeschnitten. Dies konnte 
dem Fest jedoch nichts anhaben und so 

Beginn: 13:30 Uhr
Start-Entenrennen: 14:30 Uhr

Werndorf, Mühlgang

Entenvorverkauf: 0664 828 77 49

ENTEN
RENNEN
ENTENENTEN
RENNENRENNEN

Sonntag, 
30.07.

Am 13. Oktober 2023 findet im Vereinsraum 
Werndorf ein Letzte Hilfe Kurs 

in der Zeit von 17 bis 21 Uhr statt. 

Dieser vermittelt ein Basiswissen und Orientierung 
in der Sterbebegleitung. Dabei geht es vor allem 
um die Zuwendung am Ende des Lebens. Mit die-

sem Grundwissen möchten wir Sie ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden.

LEITUNG: Monika Dunkl, Christa Stelzl, DGKP
KOSTEN: 10 € p. P., vor Ort beim Kurs zu bezahlen
Voranmeldung erforderlich bei Frau Maria Kainz,

T: 0676 87428639 oder unter 
M: gu-sued@hospiz-stmk.at.

Die Einnahmen kommen zu 100 % dem Hospizverein zugute!

stellten wir kurzerhand einfach beide 
Teile nebeneinander auf. Dem Spender 
des Baumes, Peter Des Enffans Avernas, 
allen Mitwirkenden und Besuchern ein 
großes Dankeschön für diese gelun-
gene Veranstaltung. Die Versteigerung 
des Maibaums findet wieder im Herbst 
beim alljährlichen Kastanienbraten am 
Dorfplatz statt.
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FLOHMARKT // Am 23. April fand der erste Werndorfer Floh-
markt statt. Wir freuten uns, so zahlreiche Aussteller und 
Besucher begrüßen zu dürfen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und guter Verpflegung wurde gefeilscht, gehandelt 
und viele Schätze gefunden.

FRAUEN IN BEWEGUNG // Unter dem Motto: „Frauen in Bewe-
gung“ ging es dieses Jahr schon auf die Eisbahn des WESV, wo 
wir eine großartige Einschulung von Gutl Karl bekamen und 
Johanna Nachtnebel führte uns einen Vormittag lang in die 
Kunst des Bauchtanzes ein.

VP FRAUEN WERNDORF 
ERLEBNISSE DER LETZTEN WOCHEN 

WELTFRAUENTAG
Am 08. März verteilten die
VP-Frauen kleine Süßigkeiten 
an die Damen, um an den 
Weltfrauentag zu erinnern.

OSTEREIERSUCHEN // Am Palmsonntag fand das Ostereiersuchen am Dorfplatz statt. 
Als Überraschungsgast kam der Osterhase mit seiner Karotte vorbei, um beim Lose 
austeilen zu helfen und das Suchen zu eröffnen. Eine Bastelecke, eine Hüpfburg und 
eine Fotobox sorgten für weitere Unterhaltung. Bei der Verlosung und beim Schätz-
spiel konnte man zusätzlich noch wunderschöne Preise gewinnen. Vielen Dank an alle 
Besucher, Sponsoren und Helfer!

FIT UND GSUND TURNEN
Jeden Dienstag, 19:30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule. 
Einstieg jederzeit möglich!
Bezahlt wird pro Einheit!

Am Bezirksfrauentag der Steirischen VP-Frauen wurde 
Claudia Haubenhofer ins neue Vorstandsteam für den
Bezirk Graz-Umgebung gewählt. 

Am 13. Mai fand eine Benefizveranstaltung mit Betty O und 
Isabell Pannagel zugunsten der Pink Ribbon Aktion der Krebshil-
fe Steiermark, in Hausmannstätten, statt. Die stattliche Summe 
von € 4.500 konnte an diesen Nachmittag gespendet werden.
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GEFÄHRLICHE ABFÄLLE IM HAUSHALT
NIEMALS IM RESTMÜLL ENTSORGEN!

WEITERE INFORMATIONEN 
finden Sie auf unserer

Homepage unter
www.awv-graz-umgebung.at

Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch telefonisch! 

Sie erreichen uns unter der Nummer 
0316 680040. 

Die Abfallberaterinnen 
des Abfallwirtschaftsverbandes 

Graz-Umgebung

Angelika Lingitz, AWV GU, 2023

TIPP: Brände vermeiden heißt Akkus 
und Spraydosen richtig entsorgen:

Pole bei den Akkus abkleben und im 
ASZ oder dem Handel abgeben.

Vorsicht bei aufgeblähten Lithium-Io-
nen-Akkus—Brandgefahr! Ehestmög-
lich ins ASZ bringen!

Spraydosen mit Restinhalt ins ASZ 
bringen, NICHT zu den Metallverpa-
ckungen geben—Explosionsgefahr!

KANN ICH MEIN FRITTIERFETT ODER 
MEINE ALTMEDIKAMENTE ÜBER DIE 
TOILETTE ENTSORGEN? 
 
NEIN! Fetthaltiges Abwasser führt 
im Kanal nicht nur zu Geruchsbeläs-
tigung, Verstopfung und korrosiven 
Angriffen, sondern gefährdet auch den 
reibungslosen Kanalbetrieb. Vor allem 
Altspeiseöl- und Fettrückstände aus 
privaten Haushalten werden oft völ-
lig unsachgemäß über Abwasch oder 
Toilette entsorgt. Diese Öle und Fette 
richten in Leitungen und Kanälen gro-
ße Schäden an. 

-	 Kostenlose Abgabe im ASZ
Werden abgelaufene oder nicht mehr 
benötigte Altmedikamente über die 
Toilette in die Kanalisation gespült, 
landen die Inhaltsstoffe in der Klär-
anlage. Diese können nicht oder nur 
unzureichend abgebaut werden und 
führen zur Belastung von Flüssen und 
Seen und letztlich des Trinkwassers. 

-	 Kostenlose Abgabe im ASZ 
	 oder der Apotheke

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
GRAZ-UMGEBUNG

Wer hat sie nicht zu Hause? Abgelaufene Medikamente, nicht ganz entleerte 
Spraydosen oder leere Batterien, kaputte Elektrogeräte, Energiesparlampen 
oder Akkus? Oder findet Reste von Farben und Lacken, Altölen, Lösungs- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel in der Hobby-Werkstatt? Diese Abfälle mit oft 
gefährlichen Stoffen dürfen niemals in der Restmüll-Tonne entsorgt werden, 
sondern können in der Gemeinde kostenlos im Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
oder bei der Problemstoffsammlung abgegeben werden.

WAS SIND EIGENTLICH PROBLEMSTOFFE?
Problemstoffe sind Abfälle aus privaten Haushalten, die besonders umwelt- oder 
gesundheitsschädlich und daher gefährlich sind. Problemstoffe enthalten zahlreiche 
Stoffe, die Umwelt und Gesundheit gefährden, wie z.B. Schwermetalle oder 
Lösungsmittel. Diese Abfälle dürfen daher auf keinen Fall im Restmüll landen, wo 
vor allem Spraydosen mit Restinhalt immer wieder zu Bränden führen. Nur wenn sie 
zur Problemstoffsammelstelle gebracht werden ist sichergestellt, dass die Abfälle 
fachgerecht behandelt werden und keine Gefahr für Menschen und Umwelt besteht. 
Problemstoffe sind oft an den sogenannten Gefahrenpiktogrammen zu erkennen, die 
zum Beispiel auf ätzenden, entzündlichen, giftigen oder umweltgefährlichen Stoffen zu 
finden sind. Gefahrenpiktogramme sind durch eine rote Umrandung gekennzeichnet.

WARUM MÜSSEN ELEKTROALTGERÄTE UND BATTERIEN ZUR SAMMELSTELLE? 
Alte, kaputte Elektrogeräte sind wertvoll! Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, 
jedes Handy enthält Rohstoffe wie Eisen, Kupfer oder Gold—alles wertvolle Rohstoffe, 
die gut aufbereitet und wiederverwertet werden können. Darum ist es wichtig, sämtliche 
ausgediente Elektrogeräte ins ASZ zu bringen oder sie Zug um Zug beim Neukauf im 
Handel abzugeben. Diese Entsorgungsmöglichkeiten sind kostenlos!

Auch kleine und kleinste Elektroaltgeräte wie Bohrmaschinen, elektrische 
Zahnbürsten, Energiesparlampen, usw. gehören nicht in den Restmüll! Denn sie 
enthalten gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Restmüll nichts verloren 
haben, da sie zu Bränden führen könnten.
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RUHEZEITEN IN DER GEMEINDE WERNDORF
AUF DIE WOHNQUALITÄT DER NACHBARN ACHTEN

UND WER RÄUMT DEN HAUFEN JETZT WEG?

Die Sackerlspender in der Gemeinde erleichtern Frauerl 
und Herrl das Wegräumen der Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner. Werfen Sie die benutzten Sackerl dann einfach in 
den nächsten öffentlichen Mistkübel oder in den Restmüll. 
Danke für Ihren Beitrag zur Sauberkeit in unserer Gemeinde! 

Wussten Sie, dass Haustierkot nicht in den Biomüll gehört? Der 
Biomüll aus Graz-Umgebung wird von landwirtschaftlichen 
Kompostierbetrieben zu hochwertiger Erde verarbeitet. 
Die möglicherweise im Kot enthaltenen Krankheitserreger, 
Parasiten oder Medikamentenrückstände beeinträchtigen die 
gute Qualität des Kompostes.

GESETZLICHEN RUHZEITEN: 
Montag – Samstag von 22:00 – 06:00 Uhr 
sowie Sonntag & allen gesetzlichen Feiertagen.

info

HECKENSCHNITT

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung hat die Behörde 
die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssicherzeit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs, oder 
welche die Benutzbarkeit der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen 
z.B. Verkehrszeichen, Oberleitungs-, und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigten, auszuästen oder zu entfernen.

Die Gartensaison hat bereits begonnen, da werden nicht 
nur Rasenflächen gemäht und Bäume geschnitten, auch 
für das Grillen und das Feiern von Partys wird der eigene 
Grünbereich gerne genutzt. 

Dabei ist stets darauf zu achten, die Wohnqualität der Nachbarn 
nicht durch vermeidbaren Lärm zusätzlich zu beeinträchtigen. 
Die heute verwendeten Gartengeräte, wie z.B. Rasenmäher, 
elektrische Heckenscheren, Baum- und Kreissägen, Häcksler, 
Spritzgeräte usw., erleichtern einerseits die Gartenarbeit, 
verursachen aber andererseits viel Lärm. 

In Werndorf gibt es keine Lärmverordnung bzw. keine 
Verordnung über festgesetzte Uhrzeiten für das erlaubte 
Rasenmähen. Somit ist das Rasenmähen bzw. das 
Durchführen von div. Arbeiten außerhalb der gesetzlichen 
Ruhezeit erlaubt. 
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SERVICE-LEISTUNGEN
DER GEMEINDE WERNDORF

AUSLEIHEN 

JAHRESVERBUNDKARTEN

Alle Gemeindebürger:innen können 
eines der 4 Klimatickets Steiermark in 
unserer Postpartnerstelle um € 2,- pro 
Tag ausleihen. Eine Reservierung der 
Klimatickets erfolgt ausschließlich über 
die Postpartnerstelle.

Das Klimaticket muss zwischen 17:30 
und 18:00 Uhr am Vortag abgeholt 
werden und spätestens um 17:30 Uhr 
wieder zurückgebracht werden. Weite-
re Informationen erhalten sie in unser 
Postpartnerstelle.

KOSTENLOSE BAUBERATUNG

Angehende Bauwerber:innen können 
sich bei den Bauberatungsterminen 
über alle mit dem Bauen in Verbindung 
stehenden Fragen informieren.

Neben einem Gemeindevertreter bzw. 
einer Gemeindevertreterin werden 
auch die Bausachverständigen der 
Gemeinde anwesend sein. Um telefo-
nische Terminvereinbarung wird gebe-
ten. Alle Bausprechtage finden sie auf 
unserer Website.

GRUNDBUCHAUSZÜGE

Können im Bauamt angefordert werden.

HAUSBAU, 
INFO & SERVICE

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN

Auskünfte über den Flächenwid-
mungsplan erhalten Sie im Bauamt.

REISEPÄSSE & PERSONALAUSWEIS

Können von Werndorfer:innen mit 
Hauptwohnsitz in Werndorf mit den 
erforderlichen Unterlagen im Gemein-
deamt beantragt werden. Weitere In-
formationen erhalten Sie im Bürgerser-
vice bzw. unter www.oesterreich.gv.at.  
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

ALTKLEIDERCONTAINER STANDORTE

-	 Bahnhofstraße 11
-	 Leberäckerweg 1
-	 Dorfstraße 64

GRÜNSCHNITTSÄCKE

Die Grünschnittsäcke, die gemeinsam 
mit der Biotonne entsorgt werden, 
können zum Preis von € 5,00 in der Ge-
meinde gekauft werden.

GELBE SÄCKE

Die gelben Säcke für die Leichtverpa-
ckungen sind in der Postpartnerstelle zu 
den Öffnungszeiten erhältlich. 

WINDELSÄCKE

Die Windelsäcke, die ausschließlich 
zur Entsorgung von Windeln dienen, 
können in der Postpartnerstelle zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden.  Die 
Windelsäcke müssen im ASZ entsorgt 
werden. Der Container ist zu jeder 
Zeit zugänglich. 

GEMEINDETAXI

Gemeindebürger:innen ab 14 Jahren kön-
nen für Fahrten innerhalb des Gemeinde-
gebiets eine vergünstigte Taxifahrt der 
Firma Shuttle Service GmbH nutzen. Bis 
zu max. 4 Fahrten pro Monat/Person 
werden von der Gemeinde mit einem 
Fixbetrag von € 4,00 gefördert.

Grundsätzlich gelten Fahrten innerhalb 
und außerhalb des Gemeindegebiets, 
Start- und/oder Endpunkt müssen je-
doch innerhalb des Gemeindegebiets 
(Werndorf) liegen. Das Gemeindetaxi 
muss mind. 60 Minuten vor der Fahrt 
bestellt werden. Eine Vorreservierung 
ist max. 3 Tage vor der Fahrt möglich. 
Für Fahrten, die an einem Samstag 
stattfinden, ist eine Vorbestellung bis 
Freitag 13:00 Uhr nötig.

MOBILITÄT

ALTSTOFF- UND PROBLEMSTOFF

Die Entsorgung von Altstoff, Problemstoff 
und Grünschnitt ist im ASZ zu den jeweili-
gen Öffnungszeiten möglich. Die Termine 
finden Sie in unserem Abfuhrkalender.

HUNDEKOT ENTSORGEN

Für Spaziergänge stehen Ihnen im ge-
samten Gemeindegebiet entsprechen-
de Entsorgungsbehälter zur Verfügung.  
Bitte beachten Sie, dass die Nichtent-
sorgung mit entsprechenden Verwal-
tungsstrafen geahndet wird.

Li
ce

ns
ee

: u
hl

de
sig

n



www.werndorf.gv.at  |  1918  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  1918  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3

FÖRDERUNGEN
DER GEMEINDE WERNDORF

BIOMASSE	 € 500,-
Heizungsanlagen mit Biomasse 
(Stückholz, Hackgut oder Pellets) 
Pro Biomasse-Kleinfeuerungsanlage	

ENERGIESPARENDE MASSNAHMEN	 max. € 800,-
Förderung von wärmedämmenden und  energiesparenden 
Maßnahmen bei  Neu-, Zu- und Dachgeschossausbauten.
Die Förderung beträgt die Hälfte der entrichteten Bauabgabe. 		

PHOTOVOLTAIKANLAGEN	 € 150,- pro kWp
2 kWp bis max. 5 kWp mit 		

SOLARANLAGEN	 pro m² € 50,-
je m² errichtete Kollektorfläche max. 15 m²	

THERMOGRAFIE	 € 50,-
pro thermografischer Aufnahme und Auswertung	

WÄRMEPUMPE	 € 500,-
Wärmepumpen für die Beheizung von Einfamilien- 
bzw. Kleinhäuser	

STROMSPEICHERANLAGE	 pro kWh € 100,-
bis max. 5 kWh

BAUWESEN

STOFFWINDELN	 € 50,- bzw. € 100,-
Gutschein in der Gemeinde abholen und Förderung über den 
AWV einreichen. Ab einem Einkauf von € 125,- bzw. € 250,-	

HALLENBAD
Zuschuss von der Gemeinde für einen 10er Block	 € 12,-
Zuschuss von der Gemeinde für eine Jahreskarte	 € 40,-

BABYRUCKSACK
Rucksack mit Zubehör für Neugeborene

FAMILIE & FREIZEIT

KINDERGARTEN, SCHULEN & BILDUNG

LEHRLINGSFÖRDERUNG	 € 363,36
Refundierung der Kommunalsteuer welche für 
den Lehrling entrichtet wurde // Zusätzlich pro Jahr für 
in Werndorf ansässige Unternehmen,  die einem Jugendlichen 
aus Werndorf eine Lehrstelle zur Verfügung stellen.	

MUSIKSCHULUNTERRICHT	
Hauptfachschule	 € 43,50
Musikalische Früherziehung	 € 21,-
Unterricht bei der Jugendkapelle pro Stunde	 € 5,-

PRIVATSCHULEN	 € 250,-
Gymnasien, Haupt- u. neuen Mittelschulen pro Jahr 

SCHÜLER UND STUDIENBEIHILFE	 € 110,-
Ab 9. Schulstufe für den Besuch von höheren Schulen
bzw. Studium pro Schuljahr // Voraussetzung ist der positive 
Schuljahrabschluss bzw. Bestätigung des Studienerfolges, 
dass das Ansuchen bis längstens 31. Oktober eingelangt ist.
Die Antragsstellung wird bis zu dem Schuljahr gewährt, in dem 
der/die Schüler:in/Student:in das 24. Lebensjahr erreicht.		

SCHULVERANSTALTUNGEN
von der 5. bis 9. Schulstufe z.B. Schikurs,  Schullandwoche, 
Sportwoche pro Jahr und Schulveranstaltung
mind. 3 Tage   € 30,- // mind. 5 Tage   € 50,-	

LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG	
Lehrabschlussprüfung bestanden   € 120,-  
mit gutem Erfolg   € 150,- //mit Auszeichnung   € 200,-

SCHULSTARTPAKET	 € 70,-
Bereitstellung von Schulheften, etc. bei Schulbeginn 
für die 1. Volksschulklasse	

FERIENBETREUUNG		
Sommercamp Beatrix Hütter und Xund ins Leben	 € 70,- bzw.
Elternbeitrag von € 70,- inkl. Förderung von	 € 79,-

KLIMA, UMWELT & WIRTSCHAFT

KLIMATICKET	
KlimaTicket Steiermark	 € 150,-
(Classic, Übertragbar, Senior:innen/Jugend/Spezial)	
KlimaTicket Österreich	 € 150,-
(Classic, Senior:innen/Jugend/Speziel/Familie)	
TOP-Ticket (Schüler:innen, Lehrlinge, Student:innen)	 € 50,-

SOZIALES

HEIZKOSTENZUSCHUSS	 pro Haushalt // € 150,-
Voraussetzungen lt. Richtlinien für den 
Heizkostenzuschuss  des Landes Stmk.

KRANKEN & PFLEGEBETTEN
Leihgebühr pro Woche   € 5,- // Einmalige Kaution   € 100,-
Rückerstattung bei ordnungsgemäßer Rückgabe 
d. gereinigten Bettes   € 70,- // Gebühr für Desinfektion, 
Reinigung und Erneuerung d. Matratzenschoners   € 30,-

GRATULATION AB 70. LEBENSJAHR	 € 60,-
ab dem vollendetem 70. Lebensjahr, alle 5 Jahre, 
in Form von Werndorfgutscheinen

EHRUNGEN HOCHZEITSJUBILÄUM	 € 90,-
von goldener, diamantener und eiserner Hochzeit 
in Form von Werndorfgutscheinen

ESSEN AUF RÄDERN 
Menüpreis € 11,90 davon übernimmt die Gemeinde	 € 1,-

info
VORAUSSETZUNG FÜR FÖRDERUNGEN: 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Werndorf und Vorlage 
der erforderlichen Unterlagen bzw. Nachweise. 

Alle Anträge finden Sie auf unserer Website bzw.
bekommen Sie im Gemeindeamt.
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LEBENSWERTe
ALTERNativen
„CIRCLE OF LIFE“ 
DAS PROJEKT FINDET SEINE FORTSETZUNG

Bereits  im Jahr 2022 standen mit dem Projekt „LEBENS-
WERTe ALTERNativen“ die Bedürfnisse der Generation 50+ 
im Fokus. Der Steirische Zentralraum hat das Ziel, den sozi-
alen Zusammenhalt und die soziale Integration zu fördern, 
u. a. indem Angebote und Maßnahmen geschaffen werden, 
die das lebenslange Lernen fördern.

Unter dem Titel „Circle of life“ wird das Erfolgsprojekt, 
welches aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt wird, im Jahr 2023 
mit dem Schwerpunkt „Mobilität und Tradition“ fortgesetzt. 

Mit dem Ziel, eigenständig mobil und gesund zu bleiben und 
dabei überdies sicher zu sein, organisiert SOFA Soziale Dienste 
GmbH im Auftrag der Kleinregion GU6 eine Reihe von Veran-
staltungen für Senior:innen, die sämtliche Bereiche der Mobi-
lität, wie sicheres Fahren mit Fahrrad und e-bike, die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel oder allgemeine Verkehrssicherheit 
im Alter abdecken sollen. Gerne beraten wir Sie außerdem 
zu den Schwerpunktthemen oder persönlichen Anliegen im 
Rahmen unserer Senior:innenensprechstunden immer am 
ersten Donnerstag des Monats von 15:30 bis 16:30 Uhr im 
Gemeindeamt Werndorf.

Mit dem Thema „Traditionen“ widmet sich das Projekt 
dieses Jahr einem weiteren Schwerpunkt. Dabei verfolgen 
wir das Ziel, altes Wissen und bewährte Rituale nicht in 
Vergessenheit geraten zu lassen bzw. wiederzubeleben 
und eine Verbindung zwischen den Generationen zu 
schaffen. Passend zur Erntezeit findet am 26. September 
2023 im Kulturheim Werndorf ein interaktiver Vortrag zum 
Thema „Erntedank“ statt, in dessen Anschluss wir uns beim 
gemeinsamen Backen und gemütlichem Beisammensein 
austauschen können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ELTERN WERDEN IST NICHT SCHWER
ELTERN SEIN DAGEGEN SEHR!

Eltern und Erziehungsberechtigte stehen in ihrem Alltag 
vielen schönen und spannenden Momenten gegenüber, 
manchmal können diese jedoch auch herausfordern oder 
verunsichern. In solchen Situationen ist es hilfreich, Erfahrun-
gen mit anderen Eltern und Erziehungsberechtigten austau-
schen zu können, neue Informationen zu erhalten und prakti-
sche Anregungen für den eigenen Erziehungsalltag mitnehmen 

zu können.Mit dem Elternbildungsangebot „Zukunftsscheck“ 
stellen die Gemeinden Seiersberg-Pirka, Kalsdorf bei Graz, Ha-
selsdorf-Tobelbad und Werndorf „ihren“ Eltern und Erziehungs-
berechtigten eine Angebotsplattform bereit, die mit inhaltsvollen 
Fachvorträgen und -workshops genau diese Punkte abdeckt und 
im Erziehungsalltag unterstützen – niederschwellig, kostenlos & 
unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regi-
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Vor rund 2 ½ Jahren präsentierten die zwei jungen 
Werndorferinnen Miriam und Christina ihre Vorstellung 
von Jugendarbeit der lokalen Politik und legten damit den 
Grundstein für den Jugendtreff in seiner heutigen Form. 
Seither hat sich einiges getan.

„An einem Winternachmittag verbrachten Christina und 
ich den Nachmittag miteinander und wir stellten fest, dass 
es in Werndorf keinen Ort gibt, wo sich Jugendliche treffen 
können und wo jemand da ist, mit dem man reden oder Spiele 
spielen kann. Schnell hatten wir die Idee, dem Bürgermeister 
unsere Idee eines Treffpunktes für Jugendliche vorzustellen 
und schrieben ihm ein Mail. Bgm. Willibald Rohrer lud uns 
daraufhin zu einem Gespräch ein, an dem auch Vize-Bgm. 
Alexander Ernst dabei war und unseren Vorstellungen Gehör 
schenkten.“, erinnert sich Miriam und Christina ergänzt: „Wir 
haben sogar eine Powerpoint-Präsentation vorbereitet, um 
unsere Ideen gut präsentieren zu können! Das Gespräch war 
ganz entspannt und wir konnten all unsere Vorstellungen für 
einen Jugendtreff bei den beiden Politikern deponieren. Dass 
wir uns mit dem Bürgermeister zusammensetzen durften, war 
etwas ganz Neues für uns und es freut uns total, dass „unser“ 
Projekt in die Tat umgesetzt wurde!“

So wurde aus der anfänglichen Idee der beiden Jugendli-
chen schnell ein konkreter Plan, welcher von der Gemeinde 
Werndorf gemeinsam mit SOFA Soziale Dienste GmbH in 
die Tat umgesetzt wurde. Zu Beginn als mobile Jugendarbeit 
konzipiert, waren die Mitarbeiter:innen zunächst nur 14-tä-
gig im Gemeindegebiet von Werndorf unterwegs, um mit den 
Jugendlichen in Kontakt zu treten. Anfang 2021 war es dann 
jedoch soweit – die Werndorfer Jugend bekam „ihren“ 
Raum, den Jugendtreff in seiner heutigen Form. Aus dem 
vormals kleinen Kellerlokal wurde ein gemütlicher Ort zum 
Quatschen, Spielen und gemeinsamem Chillen, der mon-
tags und donnerstags von 15 bis 19 Uhr für alle ab 9 Jahren 
geöffnet hat und zu einem beliebten Treffpunkt in der Ge-
meinde geworden ist.

Auch GRin Martina Schmidt, Vorsitzende des Fachausschus-
ses für Soziales, Kinderbetreuung und Bildung in Werndorf 

JUGENDTREFF ALLES BEGANN MIT EINER IDEE …
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JUGENDTREFF WERNDORF

WO: Im Tiefpaterre des Kulturheims 
(Eingang neben der Kulturheim Terrasse
WANN: Mo & Do von 15 bis 19 Uhr

 0664 / 78 48 12 67 | jugendzentrum@sofa-home.at

FACEBOOK: Jugendtreff Werndorf JTW
INSTAGRAM: jugendtreff_werndorf_jtw
www.sofa-jugendarbeit.at 

freut sich über den Einsatz der Jugendlichen: „Es ist bemer-
kenswert, dass Jugendliche in unserer Gemeinde so großes 
Engagement zeigen, ihre Bedürfnisse und Ideen für ihren Hei-
matort vor Entscheidungsträgern äußern und als Sprachrohr 
für die hier lebenden Jugendlichen auftreten! Denn heutzutage 
ist es wichtiger denn je, den Jugendlichen zuzuhören und sie 
ernst zu nehmen! Durch die Bereitstellung des Jugendtreffs 
wird den Kindern und Jugendlichen ein geschützter Raum be-
reit gestellt, um ihre Freizeit sinnvoll zu verbringen. Herzlichen 
Dank an das Jugendtreff-Team von Sofa, das für ein abwechs-
lungsreiches Programm sorgt!“

Hast du Interesse auch mal im Jugendtreff vorbeizukommen? 
Wir freuen uns darauf DICH kennenzulernen:

onalentwicklungsgesetzes. Bis zur Sommerpause im Juli und 
August 2023 erwarten Sie in diesem Semester noch folgen-
de Veranstaltungen, bevor das neue Semesterprogramm im 
September 2023 erscheint:

16. JUNI 2023 IN SEIERSBERG-PIRKA: 
Interaktionsqualität in Kinderbetreuungseinrichtungen
(Veranstaltung speziell für Pädagog:innen & Betreuer:innen)

20. JUNI 2023 IN SEIERSBERG-PIRKA: 
Kindern Mut machen

Nähere Informationen zum Elternbildungsangebot „Zukunfts-
scheck“ sowie zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie 
unter www.zukunftsscheck.at, wo sie sich auch direkt zu den 
Vorträgen anmelden können. Für Fragen und Informationen 
wenden Sie sich gerne an das „Zukunftsscheck“-Team von SOFA 
Verein für Schulsozialarbeit (Tel.: 0664 / 88 52 49 77).

Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 
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POLIZEI INFORMIERT
GEMEINSAM.SICHER

DIE URLAUBSZEIT HAT BEGONNEN UND VIELE NUTZEN DIE 
SOMMERMONATE FÜR REISEN IM IN- UND AUSLAND.

Die Urlaubszeit hat begonnen und viele nutzen die Som-
mermonate für Reisen im In- und Ausland. Einfach nur die 
Haustür abzusperren und den Nachbaren zu bitten, die 
Topfpfl anzen zu gießen, kann sich aber als zu wenig Vor-
bereitung herausstellen. Darum hat die Initiative „GEMEIN-
SAM.SICHER in Österreich“ einige Empfehlungen dazu.

Viele Urlauber sorgen sich vor Antritt einer Reise vor allem 
um die Sicherung ihres Wohnraums, denn ein Einbruch in die 
eigenen vier Wände bedeutet meist einen großen Schock. Ei-
nen hundertprozentigen Schutz gegen Einbrüche gibt es zwar 
nicht, doch es bestehen sehr gute Methoden und Techniken, 
die es den Einbrechern schwerer machen oder sogar vom Tat-
vorhaben abbringen.

TIPPS ZU SICHERHEITSEINRICHTUNGEN

Beim Einbruch in Wohnungen zielen die Täter zumeist auf die Ein-
gangstür ab. Doch bei Einfamilienhäusern sind Terrassentüren, 
Fenster und Kellertüren die Hauptangriffspunkte der Kriminellen.

Bei Neu- oder Umbauten empfiehlt sich der Einbau von ein-
bruchshemmenden Türen und Fenstern, ältere Modelle lassen 
sich meist nachrüsten. Der Einbau von hochwertigen Schlös-

sern, Beschlägen und Zusatzsicherungen können  einen sinn-
vollen Einbruchsschutz bieten.

ABGESEHEN VON DIVERSEN SICHERHEITSEINRICHTUNGEN 
GIBT ES EINFACHE UND WIRKSAME METHODEN,
UM TÄTERI:NNEN ABZUSCHRECKEN:

Vergewissern Sie sich beim Weggehen, dass die Tür versperrt ist. 
Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie die-
se immer ab. Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren. 
Lassen Sie die Fenster nicht gekippt. 

Vermeiden Sie Anzeichen Ihrer Abwesenheit. Während Ihres 
Urlaubes sollte der Briefkasten geleert und Werbematerial ent-
fernt werden. Nachbarschaftshilfe ist hier besonders wichtig. In 
einer funktionierenden Nachbarschaft haben es die Täter auf 
jeden Fall schwerer. Vermeiden Sie auch Hinweise auf Ihre Ab-
wesenheit durch Eintragungen in sozialen Medien.

Lassen Sie Beleuchtung und Radio mit Hilfe einer Zeitschaltuhr 
zu unterschiedlichen Zeiten an- und ausgehen. Informieren Sie 
Ihre Nachbarn über die Funktion einer vorhandenen Alarmanla-
ge und auch darüber, dass Sie Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder 
ähnliche Einrichtungen über Zeitschaltuhren steuern.

Tauschen Sie eventuell Ihre Kontaktdaten mit ihren Nachbarn 
aus, damit Sie im Notfall rasch erreichbar sind.

GEMEINSAM.SICHER IN DEN URLAUB
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CHECKLISTE von GEMEINSAM.SICHER in Österreich:

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

SANIERUNG?
WIR HELFEN BEI DER 
FÖRDERUNG!*
*Bei Sanierung mit REKORD-Produkten. 
Ohne Rechtsberatung.

www.rekord-fenster.com

•	 Weggeräumt? Leitern, Tische, Sessel
•	 Erhellt? Zeitlich gesteuertes Licht in den
	 Innenräumen signalisiert Anwesenheit
•	 Auf der Bank? Schmuck, Bargeld, Wertgegenstände
•	 Ausgefüllt? Eigentumsverzeichnis mit Beschreibung 	
	 und Fotos
•	 Umsorgt? Nachbarn wissen Bescheid und kümmern 	
	 sich um Haus oder Wohnung

•	 Versorgt? Haustiere sind in guten Händen
•	 Erteilt? Falls notwendig ein Nachsendeauftrag für die Post
•	 Kopiert/fotografiert? Pass, Führerschein,
	 Zulassungsschein
•	 Vorbereitet? Brusttasche, Gürteltasche
•	 Verdeckt? Kofferanhänger, die Namen und Adresse 		
	 nicht auf den ersten Blick erkennen lassen
• 	 Geteilt? Urlaubsfreuden nicht in sozialen Netzwerken  
	 bekannt geben

WEITERE TIPPS VOR DEM URLAUBSANTRITT

>	 Informieren Sie sich rechtzeitig über gesetzliche 		
	 Vorschriften des betreffenden Reiselandes sowie
	 über Notrufnummern und die Adresse der 		
	 österreichischen Vertretungsbehörde im Urlaubsland.

>	 Achten Sie darauf, wie lange Ihr Reisepass noch gültig ist.  
	 In vielen Staaten muss der Reisepass noch eine bestimmte 	
	 Zeitspanne nach der Einreise gültig sein. Der nationale 	
	 Führerschein ist zwar ein amtlicher Lichtbildausweis, 	
	 ersetzt aber nicht ein Reisedokument.

>	 Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an.
	 https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/	
	 files/Eigentumsverzeichnis.pdf  
	 Diese Maßnahme bietet sich vor allem bei einem Umzug 	
	 oder einem Neubau an. Das Inventarverzeichnis ist bei der  
	 Fahndung nach den gestohlenen Objekten äußerst hilfreich.

>	 Nehmen Sie keinen wertvollen Schmuck mit.

>	 Fotografieren Sie wertvolle Gegenstände sowie  
	 Schmuck und Kunstgegenstände.

>	 Legen Sie Kopien von Dokumenten an oder notieren Sie 	
	 zumindest die Passnummer, die Ausstellungsbehörde und 	
	 das Ausstellungsdatum sowie die Gültigkeit. Verwahren Sie 	
	 Ihre Aufzeichnungen getrennt von den Originalen.

>	 Hier bekommen Sie Informationen über Markierungen, 	
	 Gaunerzinken und andere „Abwesenheitsnotizen“:
	 https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/	
	 files/Praevention_Einbruch_Markierungen.pdf

Ihre Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz, 
insbesondere der Kommandant, 
Kontrollinspektor Johann HOLZMANN und 
der GESI-Beauftragte Revierinspektor Georg STERNAT, 
erreichbar unter T: 059133/6142-110 bzw. 100 
stehen Ihnen gerne für weitere Fragen zur Verfügung.
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WERNDORF 

FREIWILLIGE 

FEUERWEHR

WERNDORF

MACH DEN 
ERSTEN 
SCHRITT

GESUCHT!

QUER
EINSTEIGER

EINTRITTSALTER FEUERWEHRJUGEND “NEU“ 

Der Landesfeuerwehrausschuss hat Ende März 2023 Adaptie-
rungen an der Richtlinie für "Feuerwehren mit Jugendmit-
gliedern" beschlossen. Wesentliche Änderung dieser Richtlinie 

ist die Anpassung des Eintrittsalters von Feuerwehrjugendlichen.
Die Aufnahme von Mädchen und Burschen in die Feuer-
wehr kann nun bereits in jenem Jahr erfolgen, in dem die  
Jugendlichen ihr zehntes Lebensjahr erreichen.
(immer gerechnet ab 01.01. des Jahres)

Bsp: Ein Mädchen oder ein Bursche feiert im September 2024 
seinen 10. Geburtstag, so ist es nun möglich, bereits am 1. Jänner 
2024 der Freiwilligen Feuerwehr Werndorf beizutreten.

FEUERWEHRJUGEND - WISSENSTEST AM 26. MÄRZ 2023
Alle angetretenen Mitglieder der Feuerwehrjugend Werndorf haben 
den Test bestanden und konnten ihr Abzeichen entgegennehmen.

FEUERWEHRJUGEND
ABSCHNITTSKEGELN 

AM 16. APRIL 2023

Beim diesjährigen
 Abschnittskegeln gingen 
die Mitglieder der Feuer-

wehrjugend Werndorf als 
Tagessieger hervor.
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TRAINING FÜR
FEUERWEHRJUGEND 
LEISTUNGSBEWERB 2023

Wie in den vergangenen Jah-
ren haben wir auch heuer 
wieder die Möglichkeit erhal-
ten, am Gelände der Firma 
Isovolta unsere Trainings-
strecke für den Jugendleis-
tungsbewerb aufzubauen. 
Der Bewerb des Bereiches 
Graz-Umgebung findet am 
25. Juni in Seiersberg-Pirka 
statt und wird von den Frei-
willigen Feuerwehren unse-
res Abschnittes organisiert.

ABSCHNITTSJUGEND 
ZELTLAGER 2023

Nach mehreren Jahren fin-
det heuer wieder ein Ab-
schnittsjugend ZELT-Lager 
statt. Diesmal geht es von 
12. bis 15. Juli erstmals 
nach Kärnten an den Malt-
schacher See. Action und 
Spaß sind garantiert.

THLP –  TECHNISCHE-HILFE- 
LEISTUNGS-PRÜFUNG

Mitten in der Vorbereitung für unsere Flo-
riani-Feier absolvierten 12 Kameraden der 
Freiwillige Feuerwehr Werndorf die THLP in 
Bronze. Eine gründliche Ausbildung und Vor-
bereitung sind notwendig, um bei dieser  Prü-
fung anzutreten. Diese Leistungsprüfung dient 
der Vertiefung und Erhaltung der Kenntnisse 
durch ein geordnetes Zusammenarbeiten. 
Eine gründliche Ausbildung und Vorbereitung 
sind notwendig, um bei dieser Prüfung anzu-
treten. Es werden keine Rekordzeiten ange-
strebt, die Gruppe soll gemeinsam eine gute 
Leistung erbringen.

GRUNDAUSBILDUNG GAB1

Zwei Mitglieder der FF Werndorf absolvierten im April die 
erste Stufe der Grundausbildung (GAB I), ein weiteres im Juni. 
Gemeinsam werden sie im Juli die GAB 2 besuchen und damit 
einen weiteren Teil ihrer Ausbildung abschließen. Ein weiterer 
GAB I und GAB II Durchlauf ist für Herbst 2023 geplant.

EINSÄTZE 2023

Von Jänner bis Mai wurden wir zu 26 Einsätzen alarmiert. 
Im Schnitt rücken wir mit 2-3 Fahrzeugen zu den jeweiligen 
Einsatzszenarien aus. Ein LKW-Brand unmittelbar nach der 
Auffahrt Wildon beschäftigte am 24. März mehrere Feuerweh-
ren. Unsere Aufgabe war es, die Ausbreitung des Feuers auf die 
Lärmschutzwand einzudämmen.

Eine Brandsicherheitswache und mehrere Brandmeldealarme 
beschäftigten uns in den nächsten Wochen. Unter anderem 
wurden wir von aufmerksamen Nachbarn zu einem ausgelös-
ten Heimrauchmelder alarmiert.
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fWenige Tage später wurden wir zu einer Großtierret-
tung alarmiert, ein Pferd konnte nicht aus eigenen 
Kräften aufstehen. Unterstützt wurden wir von der FF 
Gössendorf, die im Bereich Graz Umgebung auf diese 
Einsätze spezialisiert und dafür ausgerüstet ist.
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

„JUGEND VOR DEN VORHANG“ 

Unter diesem Motto fand am 11. Mai 2023 ein Vorspielabend 
der Musikschüler:innen unter der Leitung von Kapellmeister 
Stefan ULLRICH im Kulturheim Werndorf statt. Es musizier-
ten Musikschüler:innen der Musikschule Kalsdorf und der 
Jugendkapelle Werndorf.

Die Besucher waren das beste Zeichen 
für das Interesse an dieser Veranstal-
tung, der beste Lohn für die wunderba-
ren Darbietungen und die erbrachten 
Leistungen auf den Instrumenten.

Zum Abschluss des Vorspielabends gab 
es 3 Konzertstücke mit den Musikschü-
ler:innen bzw. Jungmusiker:innen und 
der gesamten Jugendkapelle.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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www.jk-werndorf.at
https://www.facebook.com/jkwerndorf/

Musiklehrer u. 
Kapellmeister 
Stefan Ullrich mit 
Marlende Waldmann,
Lara Mair &
Nina Schadler

Musiklehrer Shorty Kemmer mit Daris Kržalic & Leo Konrad

Christina Schmidt, Julian Hackl &
Moritz Tscherner mit Vater Reinhard
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0664/4470154
HAGELSCHÄDEN UND PARKDELLEN REPARATUR

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG!
50. GEBURTSTAG:	Erwin SINIC
70. GEBURTSTAG:	Hermine TSCHERNER
75. GEBURTSTAG:	Helmtraut MOHORKO

WEITERE AKTIVITÄTEN // 
22. März: Musikalische Umrahmung der Präsentation des Kulturprogrammes 23/24 mit einer Blechbläsergruppe.
06. Mai: Musikalische Begleitung der Erstkommunion-Kinder zur Kirche in Wundschuh. (Foto oben)

Wenn MUSIK mein HERZ erfüllt, 
scheint sich das LEBEN 

mühelos und OHNE PROBLEME
 zu gestalten.

George ElioteFür die Jugendkapelle Werndorf:
Ing. Hannes Färber, Obmann; Hans Färber, Schriftführer

fo
to

cr
ed

its
: ©

 P
et

ra
 S

ch
w

ar
zl

 P
ho

to
gr

afi
e



www.werndorf.gv.at  |  2928  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  2928  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ALTE NEUE WEGE // Wir hatten im März 
Neuwahlen und nun einen neuen Vor-
stand. Vieles hat sich verändert und 
vieles ist wieder zurückgekehrt. Unse-
re neue alte Spielstätte im Dorf hat uns 
wieder. Danke an die Familie Fellner vom 
Radlerwirt. Spiel und Spaß haben bei uns 
im neuen Vereinsraum Vorrang. Im April 
haben wir uns einen dritten Dartauto-
maten zugelegt, um unserem Hobby voll 

KINDER ERLEBEN GEBORGENHEIT
BEI DER TAGESMUTTER

In der kleinen Gruppe kann ich meine 
Tageskinder bedürfnisorientiert und 
individuell betreuen sowie liebevoll 
und aufmerksam unseren Betreu-
ungsalltag gestalten. 

nachzukommen. Auch im TripleCup sind 
wir schon zum Dritten mal vertreten, um 
uns mit anderen Mannschaften zu messen.
 
Besonders stolz sind wir auf unsere Leistung 
in der Landesliga – Gebietsliga Süd – da 
konnten wir uns den zweiten Platz sichern. 
In der Einzelwertung konnten wir uns 
sogar den ersten Platz holen.

UNSERE SPIELTAGE FÜR GÄSTE:
Montag und Donnerstag ab 18:00 Uhr
Auch Tageskarten können gerne 
gelöst werden, um Spaß zu haben.

WERNDORFER
DART CLUB

Dart fördert die innere Ruhe und die 
Konzentration und ist ideal aus 
Ausgleich für deinen Alltag. 
Vielleicht das ideale Hobby für dich?

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 

Im eigenen Tun und durch Interaktion 
mit anderen Kindern können sie ihre 
sozialen, emotionalen und kognitiven 
Fähigkeiten erlernen und vertiefen. Bei 
gemeinsamen Aktivitäten sammeln die 
Kinder behutsam erste Gruppenerfah-
rungen, der Zusammenhalt wird gestärkt 
und Werte und Toleranz werden gelebt.

Für Kleinkinder ist der strukturierte Ta-
gesablauf ebenso wichtig, wie zwischen-
zeitliche Ruhephasen zur Entspannung. 
So können die Jüngsten aufmerksam 

und ohne Überforderung aktiv am Spiel 
und am Tagesgeschehen mit Freude und 
genügend Energie teilnehmen. Dabei le-
ben sie ihre Interessen, Fähigkeiten und 
die eigene Kreativität aus. 

Jedes einzelne Kind ist ein wertvoller 
Teil unserer Gruppe, in der sie Acht-
samkeit sich selbst und anderen ge-
genüber leben.

Helga Überbacher, 
Tagesmutter in Werndorf
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ÖKB
WERNDORF

Die 60. MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
wurde am 19. März 2023 im Gasthaus 
Haiden in Wundschuh abgehalten. 
Heuer konnte Obmann Josef Kölbl 
neben Bürgermeister Willibald Roh-
rer und Ehrenbezirksobmann Franz 
Grinschgl auch den neu gewählten 
Bezirksobmann, Oberst Wolfgang Le-
ber, sowie zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden begrüßen.

Im Blickpunkt standen heuer die 
zahlreichen Ehrungen verdienter und 
langjähriger Mitglieder.

AKTION SAUBERE STEIERMARK

Der Trend, Abfälle unmittelbar nach 
dem Konsumieren achtlos wegzuwerfen 
und damit öffentliche Flächen zu verun-
reinigen, ist nach wie vor erkennbar.

Der von der Gemeinde durchgeführte 
Frühjahrsputz fand heuer am 22. April 
statt. Witterungsbedingt musste der 
Aktionstag um eine Woche verscho-
ben werden. Wie schon die Jahre zuvor 
beteiligte sich unser Ortsverband sehr 
zahlreich an dieser Aktion.

Die Straßen unserer Gemeinde wurden 
von diversen Verschmutzungen befreit. 
Einige Säcke Unrat wurden so zusam-
mengetragen und wir konnten unseren 
Beitrag zu einem sauberen, aufgeräum-
ten Ortsbild leisten.

MONATLICHE KEGELABENDE

Seit Jahrzehnten veranstaltet der ÖKB-Werndorf 
allmonatlich Kegelabende im GH Haiden in Wundschuh. 
Durchschnittlich nehmen zwischen 
10 und 15 Teilnehmer daran teil. 
Mit viel Spaß und Freude werden einige 
Stunden gemeinsame Freizeit verbracht.

DIE NÄCHSTEN TERMINE 
JEWEILS UM 19:30 UHR SIND:
07.07. | 04.08. | 01.09.2023

60 JAHRE ORTSVERBAND WERNDORF

Der Ortsverband Werndorf wurde am 
25. November 1962 gegründet, die 
Gründungsfeier mit Fahnenweihe fand 
am 23. Juni 1963 statt. Gemeinsam 
mit unseren Mitgliedern wollen wir 
am 24. Juni 2023 unser 60-jähriges 
Bestandsjubiläum feiern. Dazu treffen 
wir uns um 10:00 Uhr am Kölbl-
Anwesen, Fritz-Matzner-Weg 20. Alle 
Kameradinnen und Kameraden, sowie deren Angehörige, sind 
recht herzlich eingeladen um mit uns einige vergnügte Stunden 
zu verbringen. Für das leibliche Wohl und die musikalische 
Begleitung ist bestens gesorgt.

Für mehr Informationen besuchen Sie uns unter: 
www.oekbst.at/verbaende/bv-graz-sued/ov-werndorf.
Bleiben sie auf dem laufenden indem sie uns auf Instagram 
und Facebook unter oekbwerndorf folgen. 

v.l.n.r.: Bgm. Willibald Rohrer, Obmann Josef Kölbl, Kameradin 
Helmtraut Mohorko, Bezirksobmann Wolfgang Leber

Der Ortsverband bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und Sponsoren und wünscht allen Lesern einen 
angenehmen und erholsamen Sommer. 

Für den OV Werndorf Anton Hesele,  Schriftführer
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IM APRIL GAB ES FÜR 2023 UNSEREN 
ERSTEN AUSFLUG

Mit Stockbus und 75 Teilnehmern 
fuhren wir nach Kärnten. Für eine 
kurze Pause stoppten wir in Griffen 
bei Mochoritsch. Danach ging es zum 
Ossiachersee zu einer Schifffahrt.

Die Schifffahrt dauerte ca. 1 ½ Stunden. 
In St.Urban stiegen wir aus und 
gingen zum Urbaniwirt, um zu essen. 
Anschließend fuhren wir mit dem Bus 
den Ossiachersee und den Wörtersee 
entlang nochmals zur Griffnerrast.
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF

OBMANN POLLINGER Rudolf
0664/73426516

rudolf.pollinger@aon.at
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Fami-lienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mit-
ar-beiter gehört. LIEBOCH. 
Die Seniorenresidenz Waldhof 
in Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu übernehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 2.551,50 brutto zuzüglich SEG-Zulage 196,49
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.154,40 brutto zuzüglich SEG-Zulage 196,49
Exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PA 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB STELLT PFLEGEKRÄFTE EIN!
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Offen für Umsteiger: Beim Liebocher Familienbetrieb gibt es mehr Miteinander, weniger Stress

und es wird auf die Wünsche der Mitarbeiter gehört.

Markus Nentwig, Seniorenresidenz Waldhof

Pflegekräfte gesucht!

ginnt schon bei der Wahlmöglichkeit zwischen Voll- oder Teilzeit und
setzt sich fort bei gemeinsamen Ausflügen zum Rodeln oder Skifah-
ren. Und auch das Umfeld passt mit einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Umlandgemeinden und Graz. Die Senioren-
residenz Waldhof ist eines der wenigen Seniorenheime, die noch voll
und ganz einer steirischen Familie gehören. Mehr Miteinander, we-
niger Stress und einfach auf die Wünsche der Mitarbeiter hören. So
ein einzigartiges Arbeitsklima kann wohl nur in einem steirischen Fa-
milienbetrieb ohne große Hierarchien im direktem Gespräch entste-
hen kann. Jetzt will Markus Nentwig das Team erweitern: Diplomier-
te Gesundheits- und Krankenpflegekräfte, PflegefachassistenInnen
und PflegeassistentInnen können sich anonym in einem ersten un-
verbindlichen Gespräch informieren. Gerne aber auch gleich direkt
in Lieboch, Packerstraße 12, vorbeischauen und einen ersten Ein-
druck von der Seniorenresidenz mit Streichelzoo, eigenemWaldpark
oder Hallenbad gewinnen. Nähere Infos zu den Stellenausschreibun-
gen unten angeführt. Einfach direkt in der Seniorenresidenz bei
Markus Nentwig unter 03136/63 660-407 anrufen oder eine Nach-
richt auf markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at schreiben!

SENIORENRESIDENZ WALDHOF

Die Seniorenresidenz Waldhof in Lieboch erweitert kontinuierlich ihr
Angebot und daher werden nach wie vor dringend diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegekräfte gesucht. Beim steirischen Fami-
lienbetrieb ist Vieles anders als bei anderen Senioren- und Pflegehei-
men, weil hier das Miteinander und der Mensch noch zählen. Das be-
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WIR SUCHEN DICH!
Wir verstärken unser Team, daher suchen wir:

DGKP / PA

IHR PROFIL:	 Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz,
	 Freude Herausforderungen zu übernehmen

WIR BIETEN:	 Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre,
	 Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden
 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1)  € 2.755,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage € 212,21
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) € 2.530,80 brutto zuzüglich SEG-Zulage € 212,21
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) € 2.331,99 brutto zuzüglich SEG-Zulage € 212,21
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1)  € 2.140,70 brutto zuzüglich SEG-Zulage € 212,21
Exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig,
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

Steirischer Familienbetrieb
punktet bei Pflegekräften 
mit weniger Stress,
mehr Miteinander &
offenen Gesprächsklima!

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder 
per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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EINBLICKE IN DAS SENIOREN-TAGESZENTRUM
SEIERSBERG BEI GRAZ

Das Alter ist kein Hindernis. Es ist eine Einschränkung,
die man seinem Geist auferlegt. Jackie Joyner-Kersee 

IM TAGESZENTRUM SEIERSBERG FINDEN BETAGTE 
MENSCHEN  EINE KLEINE AUSZEIT ZUM ALLTAG

Wir bieten Begleitung, Betreuung und Aktivierung im geselligen 
Umfeld an, mit dem Ziel, die körperliche und geistige Aktivität zu 
erhalten bzw. zu fördern. Auch Menschen mit dementiellen Gesche-
hen können hier Anschluss finden und Zugehörigkeit erfahren.

EIN TAG IM TAGESZENTRUM SIEHT SO AUS 

Morgens starten wir mit einem gemeinsamen Frühstück bevor 
wir uns mit dem aktuellen Tagesgeschehen aus der Zeitung 
auseinandersetzen und darüber austauschen. Die auf die 
Bedürfnisse unserer Gäste abgestimmte Gymnastikeinheit am 
Vormittag bringt Schwung in den Tag. Eine Aktivierungseinheit 
des Geistes folgt, damit auch die Gehirnzellen aktiv bleiben. 
Nach dem Mittagessen und einer entspannenden Ruhepause 
stärken wir uns mit Kaffee und Kuchen. Am Nachmittag haben 
wir extra viel Platz für Geselligkeit und Gemeinschaft: wir 
spielen Gesellschaftsspiele, basteln, machen in der näheren 
Umgebung Spaziergänge, singen oder tanzen.

Wenn auch Sie agil bleiben möchten oder müde von dem Ge-
fühl der Einsamkeit sind, dann kommen Sie, liebe SeniorIn-
nen, zu uns! Wir freuen uns auf Sie!

Gerne können Sie einen kostenlosen, 
unverbindlichen „Kennenlern- Tag“ mit uns vereinbaren.

EINLÖSBAR Montag, Dienstag, Mittwoch oder Freitag im: 
Volkshilfe Senioren-Tageszentrum Seiersberg,
Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
T: 0316/ 28 78 74 | E: tz-seiersberg@stmk.volkshilfe.at

für einen 
KOSTENLOSEN KENNENLERNTAG 

im Senioren-Tageszentrum Seiersberg 

mit Frühstück, Mittagessen, Jause und Animation                                                

G U T S C H E I N

JOBSUCHE ODER VERÄNDERUNG?
WERDEN SIE TEIL IM #TEAMVOLKSHILFE!

Mit über 3.200 angestellten Mitarbeiter:innen ist die 
Volkshilfe Steiermark eines der größten gemeinnützigen 
Unternehmen der heimischen Sozialwirtschaft. 13.000 
junge und alte Menschen in der ganzen Steiermark legen 
ihr Vertrauen in Sachen Pflege und Betreuung in die 
Hände unserer außerordentlich engagierten Teams.

Sie möchten arbeiten, wo Sie wohnen? Sind auf der 
Suche nach einer fairen Arbeitgeberin mit starker 
Interessensvertretung? Sie mögen Menschen und 
tragen gerne zum sozialen Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft bei? Sie legen Wert auf ein umfangreiches 
Weiterbildungsangebot oder möchten sich über 
die Volkshilfe ausbilden lassen? Dann sind Sie im 
#TeamVolkshilfe genau richtig!

Auf Volkshilfe-jobs.at finden sie alle Standorte in der 
gesamten Steiermark, viele nützliche Informationen zu 
den Berufsbildern und vieles mehr. 

Werden Sie jetzt Volkshelfer:in
das #TeamVolkshilfe freut sich auf Sie!

Volkshilfe Sozialzentrum Graz Umgebung
Hauptstraße 39; 8054 Seiersberg-Pirka 
T: +43 316 28 65 29 
www.volkshilfe-jobs.at 
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Jeden ersten Samstag im Monat:
Ein kleines Abenteuer. Eine Auszeit vom Alltag.

Gemeinsame, gemütliche Rennradrunde 
Leidenschaft fürs Radfahren 
& Freude an gutem Kaffee

 

Treffpunkt: 
13 Uhr COCOON Shop Wildon 

St. Georgener Straße 4a, 8410 Wildon. Dauer ca. 3h
03182/525 05 cocoonsports.com

Nächste Termine:
3. Juni 2023
1. Juli 2023
5. August 2023
2. September 2023

Beratung, Verkauf, Montage, Installation
... alles aus einer Hand von Spezialisten ausgeführt!

Dachmontage innerhalb 
6 Wochen!

Wir beraten Sie gern!

info@hhm-solar.com
+43 650 74 35 649

www.hhm-solar.com 

... von der Sonne erha
lten Sie keine Rechnu

ng!



www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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DIE ORTSVERSAMMLUNG „2022“ 
IN BEEINDRUCKENDEN ZAHLEN 

Das Frühjahr ist die Zeit als Verein einen Blick auf das hinter 
uns liegende Jahr zu richten. Es ist Tradition, dass die Ortsver-
sammlung abwechselnd in einer unserer zehn Versorgungs-
gemeinden stattfindet. Dieses Mal lud Ortsstellenleiter Mark 
Seybold Anfang März nach Wundschuh. 

158 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen haben insgesamt 
39.728 Stunden ehrenamtlich geleistet. Das ist ein Plus von 
etwa 1.600 Std. zum Vorjahr. Gemeinsam mit den drei hauptbe-
ruflichen Mitarbeitern wurden 10.135 Einsätze (Kranken-, Ret-
tungs- und Notarztrettungstransporte) durchgeführt. Auch hier 
verzeichnen wir ein Plus von etwa 1.400 Einsätzen. Bemerkens-
wert ist dabei, dass wir das bei 237.218 gefahrenen Kilometern er-
reicht haben. Bemerkenswert deshalb, weil wir die KM-Last dank 
einer leistungsstarken Landessleitstelle um beinahe 5.000 km 
senken und so wesentlich nachhaltig agieren konnten. 
Herzliche Gratulation an dieser Stelle unseren sieben neuen 
Sanitäter:innen zur bestanden kommissionellen Abschluss-
prüfung. Besonders stolz sind jene sechs zurecht, die die 
Prüfung mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden haben!

Seit über 35 Jahren nicht mehr wegzudenken ist die aktive Ju-
gendarbeit. Zuletzt zählte die Jugendgruppe 15 aktive Jugend-
liche von denen zwei in den „Seniorenstand“ übergetreten sind 
und die Rettungssanitäterausbildung begonnen haben. Insge-
samt wurden über 2.000 Std. in die Jugendarbeit investiert.  

Für die medizinische Versorgung nicht mehr wegzudenken 
sind Ihre freiwilligen Blutspenden, sehr geehrte Damen und 
Herren! Als Ortsstelle betreuten wir die Spender:innen in ins-
gesamt 43 Blutspendeaktionen in den Versorgungsgemeinden. 
Hierbei wurden insgesamt 1.643 Blutkonserven abgenom-
men, die wiederum zur Rettung von Menschenleben wesent-
lich beigetragen haben.

All diese Leistungen 
und dieses ehrenamt-
liche Engagement im 
Sinne und zum Wohle 
der Allgemeinheit 
soll und darf nicht als 
selbstverständlich 
angesehen werden.

Ein kleiner Beitrag zur 
Anerkennung und Eh-
rung dieser besonde-
ren Leistungen stellen 
die Beförderungen 
und Auszeichnun-
gen verdienstvoller 
Mitarbeiter:innen dar. 
Herzliche Gratulation 
an alle Geehrten und 
herzlichen Dank für 
Eure Freizeit im Diens-
te der Gesellschaft.

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ
BEZIRKSSTELLE KALSDORF

Hier wurden,  im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste aus 

kommunaler Politik und 
befreundeter Einsatzorgani-
sationen, die Jahresberichte 

der einzelnen Leistungsbe-
reiche präsentiert. 



www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 2 3

ARTENVIELFALT – UNSERE LEBENSGRUNDLAGE! 

Die Zahl der Fluginsekten – also Wildbienen, Hummeln, 
Schwebfliegen und dergleichen – ist in den letzten 30 Jah-
ren um ca. 80 % geschrumpft, 50 % der ca. 700 in Österreich 
heimischen Wildbienenarten sind vom Aussterben bedroht. 

Ohne diese effizienten Bestäuber, die im Gegensatz zu Bienen 
auch bei kaltem Wetter fliegen, gibt’s aber keine Ernte, denn  
75 % aller Nutzpflanzen sind von Bestäubern abhängig. 
Verschwinden die Insekten, verschwinden auch Vögel, 
Amphibien, Igel,…

Eine Möglichkeit dem Artensterben entgegenzuwirken, ist 
das naturnahe Bepflanzen von Gärten, Balkonen und ge-
meindeeigenen Flächen. Jede naturbelassene Fläche trägt 
dazu bei, die dramatische Lage für Bienen, Hummeln, Schmet-
terlinge, aber auch Vögel und Kleinsäuger zu entschärfen. Ein 
Balkon, mit bienenfreundlichen Blühpflanzen (z.B. Glocken-
blumen, Minze, Verbenen, ungefüllte Dahlien, Kapuziner-
kresse, Lobelien, Storchschnabel uvm.) bepflanzt, kann 
schon eine Hilfe sein. Die üblichen Balkonblumen sind leider 
meist steril, also nutzlos für Insekten. 

Eine Wiese, zweimal im Jahr gemäht (Mähgut entfernen und 
kompostieren), ist der beste Lebensraum für Schmetterlin-
ge, Hummeln und Co.  Ein Kräuterrasen entsteht in kürzes-
ter Zeit, wenn nicht gedüngt, nicht gegossen und nur alle 10 
- 14 Tage gemäht wird. Er ist im Gegensatz zu einer Wiese be-
tret- und bespielbar, hält Trockenheit gut aus und blühende 
Kräuter breiten sich aus.

Rasenroboter müssen hoch eingestellt und möglichst sel-
ten eingesetzt werden, dann blühen Kräuter unterhalb der 
Schnittfläche. Nachtfahrten sind tabu, denn junge Igel rol-
len sich bei Gefahr ein und werden überfahren! Ein „wildes 
Eck“ mit Totholz, einheimischen Stauden und einer Wasser-
stelle ist ebenfalls wertvoller Lebensraum für Igel, Amphibien, 
Libellen und Vögel. Naturnahe Gärten sorgen an heißen Ta-
gen auch für uns Menschen für angenehmes „Wohnklima“, 
denn im Gegensatz zu Beton oder Schotterflächen heizen 
sie sich nicht auf. Weitere Infos: global 2000, Natur im Gar-
ten, Blühendes Österreich, Naturschutzbund, etc. 

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF

Kräuterrasen: Gänseblümchen, Ehrenpreis, Veilchen 
und andere Kräuter stellen sich nach kurzer Zeit ein, 
wenn nicht mehr gedüngt und seltener gemäht wird.

MÜLLSAMMELAKTION // Die Müllsammelaktion der Berg- und 
Naturwacht fand auch heuer wieder in allen Einsatzgemeinden 
statt. Wenn man weiß, dass PET-Flaschen ca. 500 Jahre, Aludosen 
100 Jahre und Lebensmittelverpackungen um die 80 Jahre brau-
chen, um sich zu zersetzen, kann man ermessen, wie wichtig diese 
Aktion ist. Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben. Es freut 
uns sehr, dass auch so viele Kinder eifrig mit dabei waren.

INVASIVE NEOPHYTEN sind nicht-einheimische Pflanzen, die 
sich rasant ausbreiten und einheimische Pflanzen verdrän-
gen. Im April mussten wir schon in Aktion treten, um 250 
junge Pflanzen des Riesenbärenklaus auszugraben. 

Die Blätter dieses inva-
siven Neophyten kön-
nen einen Durchmesser 
von 2 Metern erreichen, 
die Pflanze bis zu 5 
Meter hoch werden. Sie 
ist fototoxisch: der Saft 
in Verbindung mit Son-
nenlicht kann auf der 
Haut eines Menschen 
schwere Brandwunden 
verursachen.

Der Bärenklau (Her-
acleum mantegazzia-
num) wird bis zu fünf 
Meter hoch und sein 
Saft verursacht starke 
Verbrennungen. 	
fotocredits: © Astrid Wirth

Müllsammeln: 
PET-Flaschen, 
Aludosen und 
Lebensmittel-
verpackungen 
haben in der 
Natur nichts 
verloren, denn 
sie zersetzen 
sich nicht!

Die Ortseinsatzstelle Kalsdorf 
wünscht Ihnen einen 
entspannten Sommer 

www.bergundnaturwacht.at 
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ZWERGERLTREFF
WERNDORF 

ZWERGERLTREFF IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Mein Name ist Michaela Steiner und ich darf ab 
Herbst 2023 in Werndorf das Zwergerltreff leiten. 
Gemeinsamer Austausch und freies Spiel sind ein 
wesentlicher Teil des Zwergerltreffs. Ebenso wer-
den wir gemeinsam auch Geschichten hören, Bas-
teleien gestalten und Feste feiern.

Dank der Unterstützung der Gemeinde Werndorf, 
welche uns die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt, 
ist es möglich, die regelmäßigen Treffen zu einem 
kleinen Unkostenbeitrag von € 2,– pro Einheit und 
Kind anzubieten.

UNSER ERSTES TREFFEN:
Freitag, den 15. September 2023

09:00 - 10:30 Uhr
TREFFPUNKT: Kulturheim Werndorf

Bitte meldet euch per SMS bis
01. September 2023, ob ihr zum 

ersten Treffen kommt!
0664/5453264

Ich freue mich auf euch und eure 
Kinder! Bis bald, Michaela!

Ein sicherer Job
mit guten Aussichten.

* Das KV-Mindestgehalt beträgt EUR 25.369,50 brutto pro Jahr; qualifikationsabhängig wird auch eine  
   entsprechende Überzahlung geboten. Ihr tatsächliches Gehalt kann außerdem durch Bonifikationen  
   und erfolgsabhängige Provisionen deutlich darüber liegen.

grawe.at/karriere

Vielleicht bald auch für Sie?

Die GRAWE ist seit Jahren die von Kunden 
meistempfohlene Versicherung Österreichs: 
Die Kundenzufriedenheit ist äußerst hoch. 

Und auch die Zufriedenheit unserer vielen 
Mitarbeiter/innen ist überdurchschnittlich:  
Sie arbeiten gerne bei der GRAWE – das ist 
die wichtigste Voraussetzung für Kunden- 
betreuung mit Herz und Engagement.

Meist empfohlen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
als Kundenberater/in* und Teampartner/in
für den Raum Graz-Umgebung Süd.

Für Fragen steht Ihnen Herr Christian Blattl  
unter 0664-6515170 oder christian.blattl@grawe.at 
gerne zur Verfügung.

Die meistempfohlene 
Versicherung Österreichs.

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungskunden in ganz Österreich zu 
ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtbewertung der Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2018-2022 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

ALLES AM RAD! // Auch heuer begeisterte der AUVA Radwo-
rkshop wieder die Schüler:innen der VS Werndorf. Der ei-
gens am großen Parkplatz aufgebaute Parcours wurde mit 
Rädern und Rollern mutig bewältigt. Von Runde zu Runde 
steigerte sich das Geschick der Kinder und der Stolz in ihren 
Augen zeigte sich deutlich.

Außerdem wurden die Helme und Räder der Kinder ordent-
lich eingestellt, damit dem Fahrvergnügen und der Sicherheit 
nichts im Wege steht. Ein großes Dankeschön gilt auch den El-
tern, die beim Radworkshop fleißig mitgeholfen haben.

Auch die jährliche Radfahrprüfung der Viertklässler fand heu-
er – leider bei schlechtem Wetter – wieder statt. Alle teilneh-
menden Kinder konnten sowohl die schriftliche als auch 
die praktische Prüfung erfolgreich abschließen. Die VS 
Werndorf gratuliert herzlich zum Erfolg!

MÜLLSAMMELAKTION &
GEMEINSAME JAUSE 

Aufgrund des schlechten Wet-
ters musste die heurige Müll-
sammelaktion leider zwei Mal 
abgesagt werden. Die Klassen 
holen die Aktion bei geeigne-
tem Wetter einzeln nach. 

Dennoch kamen die Kinder in 
den Genuss der von der Gemein-
de Werndorf gesponserten, le-
ckeren Jause. Wir danken recht 
herzlich! Es hat den Kindern 
sichtlich geschmeckt.
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ERSTKOMMUNION 2023 // Einen eindrucksvollen Tag erlebten die römisch-katholischen Zweitklässler bei der heuri-
gen Erstkommunion unter Leitung von Religionslehrerin Doris Prato. In der Kirche in Wundschuh wurde gesungen und 
gefeiert. Die Anwesenden konnten sich an den stolzen Augen der Kinder erfreuen.

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, 
liebe Werndorfer:innen, 

seit nun gut einem Semester begleite ich die Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Erziehungsverantwortliche sowie 
das Lehrer:innenteam der VS Werndorf. Nun möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, um Ihnen einen Einblick in meinen Start 
und die vergangenen Monate an der VS Werndorf zu geben. 

Im Vordergrund standen für mich zuallererst die Kennen-
lernphase und die damit verbundene Beziehungsarbeit. 
Ich wurde von allen Zielgruppen sehr herzlich und offen auf-
genommen und fühlte mich von Beginn an in der Gemein-
de Werndorf sehr wohl. 
Nachdem die ersten Ken-
nenlernworkshops in den 
Klassen durchgeführt wur-
den, konnte ich dank des 
engagierten Lehrer:innen-
teams mit den Themen 
„Teambuilding und Klas-
sengemeinschaft“, „Per-
sönlichkeits- und Selbst-
wertstärkung“ und auch 
„Gewalt- und Mobbingprä-
vention“ in den Klassen 
mit den Kindern arbeiten.

SOFA
VS WERNDORF 
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Neben den Workshops wurde das Angebot der Beratungen 
von den Kindern und Eltern und Erziehungsverantwortli-
chen ebenfalls gerne angenommen. In den Beratungen be-
schäftigten wir uns mit den unterschiedlichsten Themen und 
erarbeiteten gemeinsam Lösungsstrategien. Das Angebot der 
Schulsozialarbeit ist kostenlos, freiwillig sowie vertraulich und 

wird von SOFA Verein für Schulsozialarbeit im Auftrag der Ge-
meinde Werndorf durchgeführt. 

Für alle Schüler:innen, Eltern und Erziehungsverantwort-
liche sowie Lehrer:innen bin ich auch außerhalb der regu-
lären Unterrichtszeiten telefonisch, via E-Mail und über 
Schoolfox erreichbar. Für alle Problematiken des Schul- 
und Familienalltages stehe ich gern zur Verfügung und 
freue mich über Ihre Kontaktaufnahme!

Ihr Schulsozialarbeiter Oliver Lafer

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein Projekt des Landes 
Steiermark, Abteilung 6 - Fachabteilung Gesellschaft unter Mit-
finanzierung des Sozialhilfeverbandes Graz-Umgebung und an 
den Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

SKIKURS DER 2. KLASSEN AUF DER PLANNERALM 

Um es mit den Worten der Schüler:innen auszudrücken: Der 
erste Skitag war cool. Und der zweite noch cooler. Und der 
Rest der Woche war sowieso der Hammer. Die Fortgeschritte-
nen kämpften sich mit Frau Ernst tapfer die schwarzen Pisten hi-
nunter. Die Anfänger:innen erfuhren von Frau Cermak und Frau 
Retschitzegger, was Pizzaschnitten und Pommes mit Skifahren 
zu tun haben. Und die Snowboard-Neulinge stapften, ange-
feuert von Herrn Gabel, geduldig die Anfängerpiste hinauf und 
rutschten mit Begeisterung Front- und Back Side wieder hinun-
ter. Doch Skifahren und Snowboarden waren nicht die einzigen 

NMS
KALSDORF 

Highlights. Beim Nachtrodeln wurden alle Kräfte aufgeboten, 
und obwohl so manche Kurve ihre Tücken hatte, kamen doch 
alle wieder wohlbehalten unten an. Der Besuch in der Latschen-
brennerei führte dazu, dass alle daheim Naturprodukte als Mit-
bringsel erhielten und wir noch stundenlang nach Latschenöl 
dufteten. Und wenn wir uns nicht gerade im Schnee wuzelten 
oder im Hexenwald unterwegs waren, tanzten wir in der Dis-
co, spielten Brettspiele, Tischtennis und Billard oder Merk-
ball im Turnsaal. Das Public Viewing des Premier League 
Spiels zwischen Manchester City und Newcastle im Gang des 
Jufas ließ die Herzen der Fußballfans höherschlagen.

Und als am Freitag dann die Ski- oder Snowboardausrüstung zu-
rückgegeben und das Gepäck im Bus verstaut war, verabschie-
deten wir uns von der Planneralm und können nun in vielen auf-
regenden Erinnerungen schwelgen.	                   Team der 2. Klassen
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MITMACHKONZERT - „DIE VIER JAHRESZEITEN“ 

Am 31. März begaben sich die Schüler:innen der 1. und 2. Klas-
sen der MS Kalsdorf auf eine aufregende musikalische Reise in 
den Barock. Mit einem Mitmachkonzert brachten sie Antonio 
Vivaldis "Die Vier Jahreszeiten" zurück in die Gegenwart!

Die Veranstaltung war ein einzigartiges Erlebnis, bei dem die 
Schüler:innen nicht nur Zuhörer waren, sondern aktiv in das mu-
sikalische Geschehen eingebunden wurden. Unter der Leitung des 

BESUCH VON „FRAU HOLLE“ IM OPERNHAUS GRAZ 

Am 2. Februar 2023 genossen insgesamt 60 Schüler:innen 
der Mittelschule Kalsdorf ein Kulturprogramm der ganz 
speziellen Art: Sie tauchten in der Grazer Oper in die Welt 
des Musicals ein! Nach einer amüsanten Anreise durch die 
Grazer Innenstadt erreichte die aufgeregte Gruppe voller Vor-
freude das Grazer Opernhaus. In der neuen Version des Kinder-
musicals „Frau Holle“ erfuhren die Schüler:innen, wie Wetter 
entsteht und welche Konsequenzen unser Handeln auf das Kli-
ma hat. Musik, Tanz und stimmgewaltige Inszenierungen auf 
der Bühne bleiben dem begeisterten Publikum mit Sicherheit 
in Erinnerung. Auf alle Fälle gebührt dem Elternverein ein gro-
ßes Dankeschön für die finanzielle Unterstützung dieses Erleb-
nisses (€ 5 pro Schüler:in). 		               Team der MS Kalsdorf
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Dirigenten und Musikers wurden sie zu einem Teil des Orchesters. 
Die Schüler:innen brachten nicht nur ihre Stimmen zum Klingen, 
sondern auch ihre Körper in Bewegung. Mit Tanz, Gesang und In-
strumenten verwandelten sie die Aula in einen lebendigen Kon-
zertsaal. Die Violine, E-Gitarre und E-Geige waren die Hauptak-
teure, die die Melodien von "Die vier Jahreszeiten" zum Leben 
erweckten. Die Schüler:innen begleiteten die Musik mit Klatschen, 
Summen und rhythmischen Einlagen. Es war ein Zusammenspiel 
von Klängen und Emotionen, dass die Zuschauer in eine andere 
Zeit und Atmosphäre entführten.		           Cäcilia Bacak 
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WAHLPFLICHTFACH BERUFSORIENTIERUNG 
ERÖFFNET CAFETERIA 

In einer aufregenden Entwicklung hat sich die Wahlpflichtfach-
gruppe „Beruf Orientierung“ dazu entschlossen, eine Schulca-
feteria zu eröffnen. Diese spannende Idee entstand während 
einer Besprechung über die Gründung einer Schülerfirma. Die 
Cafeteria wird jeden Mittwoch während der Jausenpause 
stattfinden und zunächst mit dem Verkauf von Cookies, 
Muffins und Brownies starten. Aber das ist erst der Anfang! 

Die Schüler:innen können sich auf weitere Leckereien freuen, 
da in Zukunft auch Weckerl, Brötchen, Joghurt und Obst an-
geboten werden sollen. Obwohl sich alles noch in der Entste-
hungsphase befindet sind die Schüler:innen jetzt sehr begeis-
tert von der Aussicht auf die neue Cafeteria. 

Das Projekt bietet nicht nur eine köstliche Auswahl an Snacks, 
sondern dient auch der beruflichen Orientierung. Die Schulcafete-
ria ist ein vielversprechendes Projekt, das nicht nur den Gaumen 
der SuS erfreuen wird, sondern auch die praktischen Fähigkeiten 
und das unternehmerische Denken fördert.	            Kern Daniela 

BESUCHEN SIE UNS AUF UNSERER WEBSITE:
www.mskalsdorf.at

+43 664 969 27 40
h.schreiner@rannegger.immo

VERKAUF - KAUF - BEWERTUNG 
FINANZIERUNG - UMSCHULDUNG

Vertrauen in Kompetenz vor Ort
   in der G emeinde Werndorf !

“Vertrauen bei Immobilienangelegenheiten beginnt mit einer 
marktkonformen Verkaufspreisermittlung, geht über eine 
professionelle Aufbereitung und Betreuung Ihrer Immobilie 
und endet mit Zufriedenheit bei allen beteiligten Parteien!”

Harald 
S c h r e i n e r
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MUSIKSCHULE
KALSDORF 

NEUANMELDUNG SCHULJAHR 2023/24
 
Für alle Werndorfer:innen besteht die Möglichkeit die Mu-
sikschule Kalsdorf zu besuchen! Bis Schulschluss sind noch 
Schnuppertermine und Neuanmeldungen für das kommen-
de Schuljahr vor Ort möglich! 

MUSIKSCHULE KALSDORF
St.-Anna-Park 1 | T: 0664 8410 339

Während der Sommerferien ist die Musikschule Kalsdorf 7 Tage 
die Woche per Mail unter musikschule@kalsdorf-graz.at er-
reichbar! Sie können ein Anmeldeformular per Mail anfordern 
und dieses auch ausgefüllt als PDF zurücksenden. Bitte füllen 
Sie die Seiten 1 & 4 des Anmeldebogens vollständig aus und 
legen Sie Geburtsurkunde und Meldezettel in Kopie bei.  

Musikalische Früherziehung bieten wir auch im kommenden 
Schuljahr in Werndorf im Kulturheim an. Auch alle Blasins-
trumente wie Trompete, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, 
Klarinette, Flöte, Fagott besteht auch die Möglichkeit, den Un-
terricht in Werndorf zu besuchen. Für unser Eltern-Kind Musi-
zieren (für 2–4-jährige Kinder) die musikalische Früherziehung 
(5–6-jährige) und den Tanzunterricht (Hip-Hop, Modern Dance 
etc.) sind nur begrenzt Plätze vorhanden. Wir ersuchen um 
rechtzeitige Anmeldung.

KONZERTE BIS SCHULSCHLUSS

MONTAG, 26. JUNI 
Monday-Night mit der Big-Band Kalsdorf 
feat. Zwitschertanten & 4ME

DONNERSTAG, 6. JULI 
Schulschluss Open-Air, Beginn 16:00 Uhr, 
Musikschule Forum Kalsdorf

Wir wünschen allen unseren Schüler:innen und natürlich 
allen Eltern einen schönen Sommer. Schnuppern und In-
strumente ausprobieren ist im Rahmen des Unterrichtes 
noch bis zum 6. Juli möglich. Wir bitten jedoch um tele-
fonische Voranmeldung und Terminvereinbarung. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.ms-kalsdorf.at oder 
Sie nformieren sich unter T: 0664 8410 339.  

Dir. Mag. Manfred Uggowitzer

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52
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PTS
KALSDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

MAUTHAUSEN

Am 21.März besuchte die PTS Kalsdorf 
die KZ-Gedenkstätte Mauthausen. 
Nach einer kurzen Wiederholung der 
Geschehnisse zur NS-Zeit und Sensi-
bilisierung zum Thema in der Politi-
schen Bildung, erlebten die Jugend-
lichen das Mauthausen-Memorial vor 
Ort. In einem spannenden, aber auch 
sehr bedrückenden Rundgang, wurde 
den SchülerInnen die Geschichte des 
Konzentrationslagers mit all den Grau-
samkeiten des 2. Weltkriegs näherge-
bracht. Gaskammer, Todesstiege oder 
Gefängnis-Baracken haben zum Nach-
denken angeregt, Betroffenheit ausge-
löst und gegen das Gedankengut der 
Nationalsozialisten sensibel gemacht.

LANDESGERICHT

An unterschiedlichen Tagen im April besuchten die Klassen 
der PTS Kalsdorf mehrere Gerichtsverhandlungen am Lan-
desgericht Graz und konnten den Ablauf bei Gericht haut-
nah und live mitverfolgen. Als Richterin fungierte Mag. Bar-
bara Schwarz, erfahrene Straf-Richterin in Graz. Sie erklärte 
im Vorhinein die Abläufe bei Gericht, erläuterte kurz die Fälle 
und stand anschließend auch für die Fragen zur Verfügung. Hu-
morvoll, aber sehr pointiert gab Frau Mag. Schwarz Auskunft 
über ihre Arbeit und einen erstklassigen Einblick in die Realität 
von Gerichtsverfahren und Sachverhalte des Strafrechts. Die 
Lernerfahrung war überwältigend: Nicht nur, dass der Weg in 
die Kriminalität recht schnell passieren kann und unüberleg-
te Aktionen gerichtliche Folgen haben können, sondern auch, 

dass Einsicht und Reue vor Gericht von Bedeutung sind. Eine 
lehrreiche Exkursion, die bewusst machte, dass man für seine 
Taten Verantwortung übernehmen muss.
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PLAYMIT AWARD

5. Platz beim Playmit Award - die PTS 
Kalsdorf darf sich zum wiederholten 
Male über diese tolle Auszeichnung 
freuen! Playmit.com ist eine kostenlose 
Lern- und Quizplattform, die mit mehr 
als 85.000 kostenlosen Online-Quizfra-
gen und dem Erwerb von Urkunden in 
den verschiedensten (Fach-) Bereichen, 
praxisbezogen agiert. Die Urkunden he-
ben Bewerbungsunterlagen hervor und 
bezeugen Engagement. Viele Betriebe 
achten im Bewerbungsprozess auf Play-
mit-Urkunden, die unsere SchülerInnen 
auch heuer wieder zahlreich und mit Be-
geisterung abgeschlossen haben. Dem 
Raiffeisen Lagerhaus ein großes Danke 
für das Sponsoring der Preise.

All diese Events rundeten Workshops, 
Firmenbesuche und Exkursionen ab. 
So bot der Workshop “Rap not Rape” 
Gewaltprävention der besonderen Art: 
Die SchülerInnen beschäftigten sich 
mit gewaltverherrlichenden Texten der 
Rap-Musik. So wurden ihnen Themen 
wie „Beziehungsgewalt“, „Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen“ und „sexualisier-
te Gewalt“ in Songtexten in gemeinsa-
mer Bearbeitung bewusst gemacht. 

Der Workshop „Trafficsafety4you” be-
fasste sich mit Ablenkungsfreiheit im 
Straßenverkehr und den Fragen, wie 
Wahrnehmung funktioniert und welche 
Strategien man entwickelten kann, um 
sicherer und ohne Ablenkung durch das 
beliebte Smartphone unterwegs zu sein. 
Das Kennenlernen der Hospiz-Arbeit 
(Hospizverein Steiermark) im Work-
shop „Hospiz macht Schule“ brachte 
den SchülerInnen ein Thema nahe, das 
alle Altersklassen betrifft: Krankheit und 

Tod. In dem interessanten Workshop 
wurde dafür sensibilisiert, dass ein of-
fener Umgang mit Krankheit, Behinde-
rung, Alter und Tod wichtig ist.

ANMELDUNG

Wir sind die Schule, die Dich gut 
durch das 9. Schuljahr bringt und Dir 
alles für den Berufseinstieg bietet. 
Als Berufsvorbereitungsschule bieten 
wir Dir vier Berufspraxiswochen und 

bis zu fünf Fachbereiche, die Dich optimal 
vorbereitet, in die Lehre starten lassen. 
Alles Wichtige zur Anmeldung findest Du 
auf unserer Website www.pts-kalsdorf.at.  
Die Abgabe der Anmeldeunterlagen 
sollte im Gesamten und nur mit 
Originaldokumenten erfolgen!

KONTAKT: www.pts-kalsdorf.at
Polytechnische Schule Kalsdorf
Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf
T: +43 3135 529 70
M: +43 664 889 033 50
Fax: +43 3135 529 40
E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
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Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

TEIESE:

OENLOWSLK:

BLURUA:

IFERNE:

ELRAUMATFTTZ: LGRENIL:

DRANGSBU:

SMORME:

REEM:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Sommer-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: WOLKENLOS; FERIEN; SOMMER; EISTEE; URLAUB; SANDBURG; LUFTMATRATZE; GRILLEN; MEER

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL
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BÜCHEREI
WERNDORF

SOMMERZEIT: 
GARTEN- UND LESEZEIT!

Natur bedeutet Freiheit, eine Blumenwiese ist nicht immer 
ordentlich und alles, was lebt, beansprucht seinen Raum – 
Schmetterlinge, Insekten, Bienen oder Wildkräuter (es gibt 
kein Unkraut!), die man in aller Regel essen kann, und sehr 
viel Kleingetier braucht sie unbedingt als Nahrungsquelle. 
Die Zukunft gehört naturnahen Gärten – sie muss, wenn uns das 
rasante Artensterben nicht egal ist. Doch auch auf Balkon und 
Terrasse ist so viel möglich – einfach anfangen und diese neue Er-
fahrung machen. Infos nutzen, Bücher dazu lesen und täglich ins 
Tun kommen! Perfektion ist hier nicht wichtig, im Gegenteil – das 
Unperfekte führt zu Gelassenheit und Entspannung! Weniger Ein-
heitsrasen, dafür naturgemäße Schönheit ist im Garten gefragt.

BÜCHER – BÜCHER – BÜCHER! 

In unserer Bücherei finden Sie Bücher 
des bekannten „Agrar-Rebellen“ Sepp 
Holzer, der im kalten Lungau mittels 
Permakultur ein Naturparadies erschaf-
fen konnte und heute zu den weltweit 
ausgewiesenen Experten gehört. Sein 
nun vom Sohn geführter Krameterhof 
wurde rasch zu einem Seminarzentrum 
mit Gästen aus aller Welt, Herr Holzer 
Senior arbeitet und forscht weiter auf 
einem eigenen Hof im Burgenland.

Sein neues Buch „Agrar-Rebellion jetzt“ 
erscheint im November, Infos: www.
seppholzer.at. Permakultur ist überall 
anwendbar, große Flächen sind nicht 
nötig, es geht primär darum, die Grund-
lagen natürlichen Gärtnerns zu verste-
hen, damit wir nicht gegen, sondern in 
Harmonie MIT der Natur agieren. Gifte 
und Chemie haben in Naturgärten nichts 
verloren. Infos & Online-Kongresse 
 gibt es unter www.bio-balkon.de.

LEKTÜRE FÜR SOMMERSTUNDEN
KURZWEILIG, NACHDENKLICH ODER THRILLING…

Wer hat sich im Leben noch nicht gefragt: „Was wäre gewesen, 
wenn…?“. Wenn man damals anders gehandelt oder eine an-
dere Richtung eingeschlagen hätte. Wäre dann alles besser, 
oder doch nicht? So geht es auch der Heldin in „Die Mitter-
nachtsbibliothek“ von Matt Haig. Sie ist 
verzweifelt und will sterben, landet aber 
im Zwischenreich einer gigantischen Bü-
cherei, wo man ihr Einblicke in mögliche 
andere Leben gewährt. Diese Existenzen 
sind spannend, bis ein überraschendes 
Ende ihr zeigt, warum man mit dem Wün-
schen vorsichtig sein sollte. Weil letztlich 
doch nur wir selbst entscheiden, wie sinn-
voll und erfüllt unser Leben war. 

In den großen Ferien ist unsere Bücherei 
aus „klimatischen“ Gründen geschlossen.

Ausgeliehene Medien können Sie auch am Schalter 
des Postpartners zurückgeben!

Letzter Öffnungstermin vor den Ferien: 
Do, 6. Juli von 16 – 18 Uhr

Bereits ab Do, den 7. September 
sind wir wieder für Sie / euch da.

Offene Samstage:  23. September (4. Samstag!) 
und 28. Oktober von 10 – 12 Uhr

Die Bücherei ist in den Herbstferien geöffnet!

Nutzen Sie auch unseren offenen Bücherschrank vor 
dem Postpartner. Bringen und nehmen Sie Bücher mit, 

gerne auch Zeitschriften, aber BITTE nicht alles 
unmäßig vollzustopfen! 

Wir wünschen allen Gästen eine entspannte Sommerzeit!
Ihr / euer Büchereiteam: Gabriele, Sonja und Rita

Jede Balkonkiste, jeder Meter Natur im 
Garten zählt – auch so geht Klimarettung! 
Dass Pflanzen ein enormes Heilpotenzial 
entfalten, können Sie in „Heilpflanzen-
kraft gegen Viren“ von Claudia Ritter 
nachlesen. Sie widmet sich darin wich-
tigen Kräutern gegen Covid & Co: Bär-
lauch, Holunder, Thymian, Ringelblu-
men oder der gute alte Kren, sie alle sind 
potente Helfer gegen Infektionen und zur 
Vorbeugung. Chemie nur im Notfall, unsere Großeltern wussten 
das genau – die Jugend muss es erst wieder lernen.

Neues im Bereich Krimi und Thriller wartet 
wieder in den Regalen, etwa von Sebastian 
Fitzek und Kollegen. Auch Arno Strobel 
hat sich hier einen Namen gemacht, weil 
er Grenzerfahrungen liebt und sie gern mit 
der Leserschaft teilt. Seine Thriller sind 
wahre Entdeckungsreisen zu den dunk-
len Winkeln der menschlichen Seele und 
machen auch vor schlimmsten Urängsten 
nicht Halt. In „Das Dorf“ will Bastian Than-

ner seiner Ex-Freundin helfen, die offenbar entführt wurde und 
ihn telefonisch um Hilfe anfleht. Hals über Kopf bricht er in das 
von ihr genannte entlegene Dorf auf. Was er dann erlebt, mutet 
höllisch an, denn es ist ein Ort ohne Wiederkehr und Bastian hat 
noch keine Ahnung, wie sehr die Sache ihn selbst betrifft. In „Die 
Flut“ müssen Urlaubspärchen auf der Insel Amrum sich davor 
fürchten, nachts entführt und von einem irren Mörder einem 
qualvollen Tod durch langsames Ertrinken ausgesetzt zu wer-
den – selbst müssen sie einander dabei zusehen. Eine Lektüre 
für starke Nerven, die man vielleicht nicht an den Strand mit-
nehmen sollte…Mehr über den Autor und seine Bücher unter: 
www.arno-strobel.de. 

Neue Kinder- und Jugendsachbücher haben wir ebenfalls im 
Sortiment. Besuchen Sie uns, bevor die Hitze leider wieder einen 
Strich durch die Rechnung macht.
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Ohne Zustimmung der Eltern werden
 keine Daten veröffentlicht.

Zur Geburt gratuliert 
die Gemeinde recht herzlich!  

Alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
für den gemeinsamen Lebensweg.

GEBURTEN 
WILLKOMMEN 

IM LEBEN

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

HOCHZEIT 
HERZLICHE GRATULATION
Zur Hochzeit gratuliert die Gemeinde recht 
herzlich! Alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

ELFRIEDE KOPP
75. Geburtstag

HELMTRAUT MOHORKO
75. Geburtstag

RENATE GERLITSCH
80. Geburtstag

Ohne Zustimmung der Jubilare
werden keine Daten veröffentlicht.

Zum Geburtstag gratuliert
die Gemeinde recht herzlich! 

Alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
für den weiteren Lebensweg.

GEBURTSTAG 
ALLES GUTE

ALFRED OTTITSCH 
70. Geburtstag 

ELFRIEDE SIDLA 
80. Geburtstag

ANNA FREIDL
85. Geburtstag 

ROSA JAKLITSCH
85. Geburtstag

SOHN RAPHAEL
Gerald Riegler & 
Theresa Forstner

TOCHTER LARA
Familie Bliznac

SOHN MARIUS
Michael & Maike Painer 

TINO KRAUS 
& DENISE ARNUSCH-KRAUS

TOCHTER JULIA MIT 
SCHWESTER TEREZA
Familie Martinovic

SOHN POYRAZ-
CINAR Orhan Acar &
Dorina Herman 

Gerhard MEITZ	 55 Jahre
Walter EBLI	 61 Jahre
HARALD GASSNER	 64 Jahre
Kajetan HOBACHER	 75 Jahre
Helga REICHSTAMM	 81 Jahre
Werner ULLRICH	 83 Jahre
Adolf SIEGL	 85 Jahre
Stefanie ROSKAR	 87 Jahre

Wir sprechen den Hinterbliebenen
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Störungen Energienetze Steiermark 05 9133 6176 100

Strom		  0800 800 128

Gas Versorgung 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo: 	 14:00 – 18:00
Di: 	 08:00 – 12:30
Mi:	 08:00 – 12:30
Do: 	 14:00 – 18:00
Fr: 	 08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 519 92

Dr. Biedermann Hans Robert	
Tel.: 03135/52261
Handy: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael
Tel.: 03135 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer Gerda
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Fruhmann Barbara, MAS
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24
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Wir wünschen Euch allen 
einen erholsamen und 
schönen Sommer
und den Kindern 
schöne Ferien!

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2023

GELBE SÄCKE &
WINDEL-SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/kindergarten

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten richten 
Sie bitte Berichte, Beiträge, 
Anregungen, Kritik und dgl. bis 
spätestens 21. August 2023 
an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, 
Tel. 03135/54303, Fax-Dw. 8
Mail: kubala@werndorf.gv.at 

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf, Redaktion: 
Nina Kubala, Gemeindeamt Werndorf, 
8402 Werndorf, Bundesstraße 135.

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebe-
völkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember.

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at
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VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF
JUNI 2023

Fr 16.06. 14:00 Uhr –
17:00 Uhr "Circle of life" SOFA Mobilitätstag Schulgrube / 

Vereinsraum

Mi 21.06. 19:30 Uhr Gabriel Castañeda Kabarett „Hardi Gatti“ Kulturheim Werndorf

Do 29.06. 18:30 Uhr Jugendkapelle Werndorf Platzkonzert Dorfplatz Werndorf

JULI  2023
Fr 07.07. 19:30 Uhr ÖKB Werndorf Kegelabend Gasthaus Haiden

Sa 08.07. 09:00 Uhr SK Werndorf Kleinfeldturnier Sportplatz

Mi 19.07. 19:30 Uhr Stefan Wedam & Band 
featuring Ismael Barrios Open Air Kultur 2023 Parkplatz Kulturheim

So 30.07. 13:30 Uhr ÖVP Werndorf Entenrennen Mühlgang

AUGUST 2023
Fr 04.08. 19:30 Uhr ÖKB Werndorf Kegelabend Gasthaus Haiden

Fr 19.08. 19:30 Uhr Radlerwirt 1. Sommerfest Gasthaus Radlerwirt

Mo-Fr 21.08. – 
25.08. – Beatrix Hütter Sommercamp Kulturheim

Mo-Fr 28.08. – 
01.09. – Xund ins Leben Sommercamp Kulturheim

SEPTEMBER 2023
Fr 01.09. 19:30 Uhr ÖKB Werndorf Kegelabend Gasthaus Haiden

Mi 20.09. 19:30 Uhr Paul Lendvai Lesung „Vielgeprüftes 
Österreich“ Kulturheim Werndorf

Sa 23.09. ab 14:00 Uhr SPÖ Werndorf Spiele-Familien-Fest Gemeindezentrum

Fr 26.09. – SOFA - Lebenswerte Alternativen Erntedank Vereinsraum

GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr


